E\H Managementplanung fir FFH-Gebiete 44
i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer Grolze
von 0,2 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121808/ 1/ 480; 482 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache am siidlichen FFH-Gebietsrand
P-ldent: NL15003-4350NW0457

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,2 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
GréBe von 0,2 ha

Datum: Laufende Nr.:



Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 97190 Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser Wald wird aktuell von Kiefern dominiert, zeigt aber in gutes Potenzial fiir einen LRT 9190. Die Birke tritt regelmégig
in der Baum- und Zwischenschicht auf. Die Eberesche verbreitet sich (ber die Naturverjliingung. In der Krautschicht sind
Blaubeere und Pfeifengras am Aufbau beteiligt; bisweilen tritt vermehrt Sauerklee auf. Im Randbereich stocken einige
Erlen, Pappeln, Eichen. Im Norden verléduft schmales FlieRgewéasser.

Durch die sukzessive Entnahme von Kiefern sowie gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
altere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -
léchern (F15) wird die Naturverjiingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjingung soll iibernommen
werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der nattirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Fo1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Rlickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 7; 53

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:



EL Managementplanung fir FFH-Gebiete ]_|_‘
s MaRnahmenblatt T

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines 1 ha grof3en alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt
des hervorragenden Erhaltungsgrades (EHG A)

Bezug zum Managementplan (Kap./Seite): 2.2.7; 2.2.7.1/#
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121860/ 3/ 222; 412 tw.
121814/ 4/ 28; 27; 26; 44; 43 alle tw.
121808/ 3/ 80 vollstandig; 82; 45, 81;
44;78; 77 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im sliddstlichen Bereich des FFH-Gebiets, dstlich der alten Miihle

P-ldent: NL15003-4349N0O0473

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,0 ha

Kartenausschnitt:

-

Ziele: Erhalt eines 1 ha grofen alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und
Erhalt des hervorragenden Erhaltungsgrades (EHG A)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 97190 Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Bei dieser Fldache handelt es sich um einen Alteichenbestand mit wenigen Kiefern und Birken. Teilweise ist starker
Aufwuchs von Faulbaum und/oder Eberesche sowie viel Pfeifengras in der Krautschicht festzustellen. Kleinere Bereiche
sind von Adlerfarn geprégt. Im Norden und Siiden verlaufen zwei kleine FlieBgewésser. Dichte und lichte Bereiche
wechseln einander ab. Als Biotoptyp wurde 081912 kartiert.

Insgesamt wird der Erhaltungsgrad mit hervorragend (EHG A) eingestuft und soll so erhalten werden.
Die bisherige Bewirtschaftung soll im Wesentlichen fortgefiihrt werden.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrédumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme
F24 beinhaltet auch eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit
einer Reduktion der Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Flache kann
durch die Mallnahmen F41; F99 und F102 weiter verbessert werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja
Waldentwicklungsphasen

Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

F118

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den hervorragenden Erhaltungsgrad (EHG A) kann eine Férderung gemal3 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

beantragt werden.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 3; 7; 8, 9; 10; 11; 12, 13

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jéhrlich (dauerhaft)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
EHG A: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:



E\ﬁ Managementplanung fir FFH-Gebiete 44
i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt von Stillgewassern des LRT 3150 (Natirliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions) in einem guten Erhaltungsgrad (EHG B) in einer Grof3e von 1,7 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.2/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig (W105) / mittelfristig (F86; W58; W30)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121808/ 3/ 26; 35; 38 alle tw.
Waldumbau:
0590:
121860/ 3/ 222; 223; 224; 412 alle tw.
0531:

121860/ 3/ 222; 412 alle tw.
Gebietsabgrenzung
Bezeichnung: Stillgewasser im Bereich der Mittelteichgruppe
P-ldent: NL15003-4349N0O0498 (Groler Mittelteich); -0500 (Schneideteich)
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): LRT 3150: 0,8 ha und 0,9 ha

Kartenausschnitt:

[
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Ziele: Erhalt von Stillgewédssern des LRT 3150 (Natlirliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions) in einem guten Erhaltungsgrad (EHG B) in einer Gré3e von 1,7 ha

Datum: Laufende Nr.:



Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 3150 - Natiirliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus); Rotbauchunke (Bombina bombina); Fischotter (Lutra
lutra)

Weitere Ziel-Arten: Laubfrosch (Hyla arborea), Knoblauchkréte (Pelobates fuscus), Moorfrosch (Rana arvilis) alle Anhang

IV der FFH-RL (Nachweise NP NL 2013/14)

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Fir die LRT 3150-Flachen muss der Wasserstand erhéht bzw. gesichert werden. Die Gewésser werden als Fischteiche
genutzt. Die technischen Anlagen sind jedoch zum Teil sanierungsbediirftig.

Es sollen zukiinftig nur noch 3 der 5 Teiche bewirtschaftet (Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2) werden: der Schneideteich,
der GroRe Mittelteich und anteilig der Gro3e Karlsteich Sid. Die anderen Teiche sollen der naturschutzfachlichen
Entwicklung unterliegen. Die Gewaésser sind Lebensrdume flir die malRgeblichen Arten des Anhangs Il der FFH-Richtlinie
Rotbauchunke und Kammmolch. Weitere Amphibienarten wurden an der Mittelteichgruppe nachgewiesen und profitieren
von den ErhaltungsmalBnahmen fiir den LRT 3150.

Das LfU plant bereits seit 2017 das Projekt ,Sicherung der Habitate von Rotbauchunke, Kammmolch und Laubfrosch in
der Mittelteichgruppe im FFH-Gebiet Calauer Schweiz“ begonnen. Ziel ist es, durch Ersatz-/ Neubau, Ertiichtigung bzw.
Riickbau von Ablassbauwerken, Dammabdichtungen, Dammerhdhungen sowie Schilfmahd die Fldchen fiir die
Wasserspeicherung zu entwickeln und die Habitatqualitdt fiir Rotbauchunke und Kammmolch zu verbessern. Diese
MaRnahmen entsprechen den Zielen der FFH-Managementplanung (W105). Im Zuge der Dammabdichtungen und -er-
héhungen werden aufgewachsene Gehoblze entfernt (W30) und so die Besonnung der Wasserfldche gesichert.

Um die Wasserfldchen offen zu halten, kann im Abstand von 2-5 Jahren eine R6hrichtmahd (W58) erforderlich sein.

Zusétzlich sollen zur Sicherung eines ginstigen Wasserstandes westlich der Mittelteichgruppe Nadelholzforste zu
standortgerechten naturnahen Mischwéldern umgebaut werden: Biotop 4349N0O0590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480) und
Biotop 4349N0O0531 (ca. 1,5 ha, Biotopcode 08680). Der langfristige Umbau (F86) soll vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von
Kiefern tragt diese MalBnahme einerseits dazu bei, den Wasserstand in den Gewéssern der Mittelteichgruppe (Biotope
4349N00498; -0500) zu sichern sowie in dem der Mittelteichgruppe zuflieBendem FlieBgewédsserabschnitten (Biotope
4349N09473, 4349N0O0454) zu erhéhen (W105).

Vom Erhalt der Gewésser in einem guten Erhaltungsgrad profitiert auch der Fischotter als maRgebliche Art im FFH-Gebiet.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnhahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w105 MalBnahmen zur Erh6hung des Wasserstandes von Gewéssern Ja

F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Ja

Strauchartenzusammensetzung
W30 Partielles Entfernen der Gehdlze Ja
w58 Réhrichtmahd (alle 2-5 Jahre) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
W58: Die Mahd ist im Winter durchzufiihren.

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemal Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahmen mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Die MaBnahmen zum Projekt wurden bereits vorabgestimmt.

Keine Riickmeldung: Eigentlimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2; 8; 9; 14; 36
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105; F86) / mehrjéhrig (W58, W30)

Datum: Laufende Nr.:



Verfahrensablauf/ -art ja nein

Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W105: RL Natiirliches Erbe

W30; W58: Vertragsnaturschutz

F86: EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2); A+E-Malinahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

= Planung abgestimmt bzw. genehmigt (W105)

L1 n Durchfuhrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt einer feuchten Heide des nordatlantischen Raumes mit Erica tetralix (LRT 4010) mit einem aktuell
hervorragendem Erhaltungsgrad (EHG A) und einer Flachengrofie von 0,3 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.4/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121860/ 3/ 222 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Heide im stidostlichen Bereich des FFH-Gebiets, zwischen Mittelteichgruppe und Alte Mahle
P-ldent: NL15003-4349N0O0532

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,3 ha

Kartenausschnitt:
2,

Ziele: Erhalt einer 0,3 ha einer feuchten Heide des nordatlantischen Raumes mit Erica tetralix (LRT 4010) mit einem
hervorragenden Erhaltungsgrad (EHG A)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 4010 Feuchte Heiden des nordatlantischen Raumes mit Erica tetralix
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Das Erscheinungsbild des Moores wird durch Glockenheide (Erica tetralix), Pfeifengras (Molinia caerulea) und Weil3es
Schnabelried (Rhynchospora alba) sowie von lockerem Gehélzaufwuchs geprégt ist. Zerstreut treten kleinere,

Datum: Laufende Nr.:



ausgetrocknete Schlenken auf. Torfmoose kommen flachendeckend vor. Das Arteninventar ist insgesamt reichhaltig
und wurde mit ,A* bewertet. Von den Réndern dringen Kiefern und Birken ein.

Zum Erhalt der LRT-Fléche ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Dazu kann ein Umbau der
umgebenden Nadelholzforste Biotop 4349N0O0590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480) und Biotop 4349N0O0531 (ca. 1,5 ha,
Biotopcode 08680) zu standorttypischen Mischwaldbestéanden (W105 / F86) beitragen. Der langfristige Umbau (F86)
soll vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch
Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern tragt diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand auf der Fléche
mittelfristig zu sichern bzw. zu erhéhen.

In die Moorflache eingewachsene Gehdlze sollen partiell in mehrjédhrigem Abstand entfernt werden (W30).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erhéhung des Wasserstandes von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung Ja

F86 zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 8.

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105) / mehrjahrig (dauerhaft) (W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MaBnahmen
W30: RL Natiirliches Erbe (D.1.4.1) / Vertragsnaturschutz

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

L1 n Durchfuihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) auf einer Flache von ca.
0,5 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121860/ 3/ 138 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache am suddstlichen FFH-Gebietsrand
P-ldent: NL15003-4349N00634

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,5 ha

Kartenausschnitt:

/

Schweiz

Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
Grél3e von 0,5 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Der Bestand ist stark von Birken geprégt. Nach Norden hin, wo die Krautschicht im Wesentlichen aus Draht-Schmiele
und Blaubeeren aufgebaut ist, stocken vermehrt Kiefern. Im siidlichen Bereich herrscht Pfeifengras vor. Eichen und
Pappeln sind verstreut am Aufbau der Baumschicht beteiligt. Im Siiden kommt verstérkt Faulbaum auf. Kleinflachig tritt
Ebereschenverjiingung in den Vordergrund.

Durch die sukzessive Entnahme von Birken bzw. Kiefern sowie gesellschaftsfremden Arten soll eine
Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur
Férderung des Eichenanteils sollen éltere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das
Freihalten von Bestandsliicken und -lI6chern (F15) wird die Naturverjliingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die
Naturverjiingung soll (ibernommen werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfiihrung zu einer
standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fir Ausgleichs- und
ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
Fo1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je
Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine
aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 51

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG NATURA 2000

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) und einer FlachengréRe von 1,1 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 5/ 1; 2; 3; 22; 36; 42; 43; 66
alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nérdlichsten Teil des FFH-Gebiets am Full des Weinbergs
P-ldent: NL15003-4249S01970

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,1 ha im FFH-Gebiet (gesamt 1,8 ha)
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Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt des guten
Erhaltungsgrades (EHG B) auf einer Fladche von 1,1 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Die Baumschicht setzt sich aus Eichen und Buchen zusammen. Die Krautschicht ist grétenteils artenarm und nur in
lichten Bereichen etwas stérker entwickelt. Das Relief ist bewegt. Als Biotoptyp wurde 08190 kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) sollte mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich als mittel-
schlecht bewertet (C) und soll durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Der insgesamt gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung gemals MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbenommen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 15; 16

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich (dauerhaft)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

F102: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) und einer FlachengréRe von 0,9 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 5/ 22; 46; 66; 317; 318; 320 tw.
121864/ 2/ 328 tw.

121864/ 1/ 1; 53 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nérdlichsten Teil des FFH-Gebiets, unterhalb des Weinbergs
P-ldent: NL15003-4249S02205

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,9 ha
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Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt des guten
Erhaltungsgrades (EHG B) auf einer Fldche von 0,9 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser Eichenbestand weist eine starke Verjlingung mit Faulbaum und Eberesche in der Kraut- und Strauchschicht auf.
Der Bestand ist insgesamt relativ licht. In der Krautschicht herrscht Draht-Schmiele vor. Im Norden tritt stellenweise
verstérkt die Buche in der Zwischenschicht auf. Der Erhaltungsgrad wird mit gut (EHG B) eingestuft. Als Biotoptyp
wurde 08190 Kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinréumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MalBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich mit mittel-
schlecht (C) bewertet und kann durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Der insgesamt gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung gemals MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.
Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:

Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 16; 19
Zustimmung/Hinweise: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 17; 18

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jéhrlich (dauerhaft)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer FlachengréRe von 2,2 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 5/ 44 vollst.; 1; 22; 43; 66; 70;
71;72;73; 318 alle tw.

121864/ 1/ 1; 53 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im ndrdlichsten Teil des FFH-Gebiets, am Weinberg
P-ldent: NL15003-4249S02206

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,2 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines 2,2 ha grof3en alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und
Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die Baumschicht setzt sich aus Eichen unter Beteiligung von Buchen zusammen. Einige Altbdume sind vorhanden. Die
Buche tritt stellenweise in Zwischenschicht stérker auf, ebenso wie die Verjiingung von Eberesche. In einigen Bereiche
kommen vermehrt Spétbliihende Traubenkirschen (Prunus serotina) in der Kraut- und Strauchschicht vor. Als Biotoptyp
wurde 08190 Kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Flache wurde lediglich mit mittel-
schlecht (C) bewertet und kann durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Der insgesamt gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme *

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt geméal8 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.
Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 15; 16; 19; 20; 21
Zustimmung/Hinweise: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1; 17

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich (dauerhaft)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) auf einer Flache von ca.
2,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 235; 238 alle tw

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache sudlich von Cabel
P-ldent: NL15003-4249S502406

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,4 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
Gré3e von 2,4 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser sehr heterogene Waldbestand weist in der Baumschicht z.T. sehr alte Bdume auf. Die Hauptbaumarten sind
Eichen, Pappeln, Kiefern, Erlen und Birken. In der Krautschicht treten regelméllig Pfeifengras und Waldsauerklee auf.
Stellenweise kommt dichter Aufwuchs von Himbeeren, Brombeere und Adlerfarn auf. Lichte und dichtere Abschnitte
wechseln sich ab mit teilweise dichtem Aufwuchs von Eberesche.

Diese Flache soll zu einer LRT 9190-Fldache entwickelt werden. Durch die sukzessive Entnahme von Bdumen der Arten
Pappel und Erle sowie einer Reduzierung des Anteils der Gemeinen Kiefer soll eine Mischungsregulierung zugunsten der
Baumarten der natirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
Alteichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern
(F15) wird die Naturverjiingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjiingung soll (ibernommen werden (F14).
Fir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Fo1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.
Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Ablehnung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 50
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalRnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:






Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBRnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer Flache von 2,9 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 4/ 15; 26; 27; 28; 34; 38; 114;
116 alle tw

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nordlichsten Teil des FFH-Gebiets, Ostseite Kuhringsberg
P-ldent: NL15003-4249S02408

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,9 ha im FFH-Gebiet (gesamt 3,3 ha)

Kartenausschnitt:

2509
91D0:E

Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt des guten
Erhaltungsgrades (EHG B) auf einer Fldche von 2,9 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Eichenmischwaldbestand tritt zerstreut in Baum- und Krautschicht die Roteiche auf. Es wechseln lichte und
dichtere Abschnitte. In der Krautschicht herrschen wechselnd und sich teilweise durchdringend Blaubeere und/oder
Pfeifengras vor. Der Erhaltungsgrad (EHG) wird mit gut (B) eingestuft.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die gesellschaftsfremden Baumarten,
wie Roteiche, sollen sukzessive entnommen werden (F31). Die MaBnahme F24 beinhaltet auch eine truppweise
Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) kann mit einer Reduktion der Schalenwilddichte
(insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich mit mittel-schlecht (C) bewertet
und sollte durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Der insgesamt gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja

F118 charakteristischen Deckungsanteile
F31 Entnahme der gesellschaftsfremden Baumarten Ja
J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Méglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung gemal3 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16; 22; 24; 25
Ablehnung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 23

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich (dauerhaft)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

Datum: Laufende Nr.:



zu beteiligen:

Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) und einer FlachengréRe von 1,8 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / laufend (W1; W4; W125)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 4/ 32; 153; 155; 156; 158 alle
tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nérdlichen Teil des FFH-Gebiets, Kuhringsberg nahe Hollbach
P-ldent: NL15003-4249S502441

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,8 ha

Kartenausschnitt:
— @ B4UJ

Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer Gré8e von
1,8 ha und Erhalt des guten Erhaltungsgrades (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In dieser LRT-9190-Flache ist der Anteil gesellschaftsfremder, nicht gebietsheimischer Gehblze wie Roteichen,
Sumpfeiche, Lérchen, Fichten, Douglasien recht hoch. In der Strauchschicht wéchst vorwiegend Faulbaum auf, teilweise
auch Eberesche. In der Krautschicht sind durch Brombeere und Pfeifengras stark gepragt. Das durchflieBende Gewésser
war zum Zeitpunkt der Kartierung teilweise ausgetrocknet, schlammig, verockert und wies praktisch keine Feuchtezeiger
auf.

Die Flache befindet sich im Projektgebiet der Mallinahme ,Revitalisierung des Hangmoors der Hélle im FFH-Gebiet
Calauer Schweiz unter besonderer Beriicksichtigung eines Standortes der Niederlausitzer Tieflandfichte®. Ziel der
MalBnahme ist es, durch Sohlanhebungen in den Abzugsgrdben (W125; W4) und Verplombungen bzw.
Grabenverfiillungen (W1) das Wasser ldnger im Projektgebiet zu halten und so eine Verbesserung des Wasserriickhaltes
im Moorkérper zu bewirken. Um eine langere Uberstauung der LRT 9190-Fléche durch Riickstau infolge von Verklausung
zu vermeiden, soll ein Rohrdurchlass erneuert werden. Diese MalBnahmen werden insgesamt positive Auswirkungen auf
den LRT 9190 entfalten.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Dafiir sollen vorzugsweise nicht
gebietsheimische Baumarten sukzessiv entnommen werden. Die MalBnahme F24 beinhaltet auch eine truppweise
Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjingung (F14) soll mit einer Reduktion der Schalenwilddichte
(insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich mit mittel-schlecht (C) bewertet
und kann durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Der insgesamt gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

w1 Verfiillen eines Grabens oder einer Rohrleitung Ja

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen im Torf Ja

W125 | Erhbhung der Gewéssersohle Ja

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt gemal8 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Datum: Laufende Nr.:



Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Ruickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 16; 19

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer
W1; W4, W125: LfU

Zeithorizont:
Jjahrlich (dauerhaft) / einmalig (W1; W4; W125)

Verfahrensablauf/ -art

Weitere Planungsschritte sind notwendig (W1, W4, W125)
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig (W1; W4, W125)
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

W1, W4; W125: RL Natiirliches Erbe (Teil 2 11)

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)

Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

X In Durchfiihrung (W1; W4; W125)

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum:

Laufende Nr.:

ja

nein
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines Moorwaldes (LRT 91D0*) mit einer Flache von 1,2 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig; laufend (W1; W4, W125)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 383 tw.;
121864/ 4/ 153; 160 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald am Rand der ,Hélle*
P-ldent: NL15003-4249S02501

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,2 ha

Kartenausschnitt:

241

Ziele: Entwicklung eines 1,2 ha groBen Moorwaldes (LRT 91D0%)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D0* Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser lichte Erlen-Birkenbestand stockt auf einem quelligen, nach Osten abfallenden Hang. Am Oberhang ist relativ
viel Erle mit Brombeere in der Krautschicht zu finden. Am Mittel- und Unterhang stocken vermehrt Birken und in der
Krautschicht wéchst Pfeifengras. Zerstreut kommen Torfmoose vor. Faulbaum ist durchgehend in der Strauchschicht
vorhanden. Vereinzelt finden sich Fichten in der Zwischenschicht.

Datum: Laufende Nr.:



Die Flache befindet sich im Projektgebiet der MalBinahme ,Revitalisierung des Hangmoors der Hélle im FFH-Gebiet
Calauer Schweiz unter besonderer Beriicksichtigung eines Standortes der Niederlausitzer Tieflandfichte®. Ziel der
MaBnahme st es, durch Sohlanhebungen (W125, W4) in den Abzugsgrdben und Verplombungen bzw.
Grabenverfiillungen (W1) das Wasser langer im Projektgebiet zu halten und eine Verbesserung des Wasserriickhaltes
im Moorkérper zu bewirken. Die MalBnahme wird positive Auswirkungen auf den Wasserhaushalt haben und somit auch
die Entwicklung des Moorwaldes giinstig beeinflussen.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gr68tméglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Beriicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen nein

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme nein

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen nein

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz nein

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost nein

w1 Verfiillen eines Grabens oder einer Rohrleitung nein

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen im Torf nein

w125 Erhéhung der Gewéssersohle nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F99: Fiir den Erhalt von mindestens 3 Alt-/Biotopbdumen je Hektar kénnen Férdergelder gemal3 der Férderrichtlinie
MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nrn. 1; 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich (dauerhaft)/einmalig (W1, W4, W125)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W1; W4, W125: RL Natiirliches Erbe (Teil 2 11)

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Ubergangs- und Schwingrasenmoores (LRT 7140) in einem aktuell mittleren bis schlechten Erhaltungsrad
(EHG C) auf einer Flache von 0,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.6/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 111 tw.
Waldumbau:

2499: 121864/ 2/ 229 tw.;
2522: 121814/ 2/ 111 tw.
2600: 121864/ 2/ 229 tw.;
121812/ 9/ 59 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Moor im nordwestlichen Bereich des FFH-Gebiets, Kesselbach

P-ldent: NL15003-4249S02503

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,4 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Erhalt eines Ubergangs- und Schwingrasenmoores (LRT 7140) in einem mittleren-schlechten Erhaltungsgrad (EHG
C) auf einer Flache von 0,4 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 7140 - Ubergangs- und Schwingrasenmoore
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Diese Moorfladche im Nordwesten des FFH-Gebietes ist stark entwéssert. Viele Gehdlze, vor allem Kiefern und Birken,
sind abgestorben. Die wertbestimmenden Arten Knollen-Binse und Sonnentau sind gut vertreten. Der Neophyt
Schwarzfriichtiger Zweizahn (Bidens frondosa) tritt stellenweise zahlreich auf und zeigt Eutrophie an. In der éstlichen
Hélfte sind die charakteristischen Arten Hunds-Straul3gras und Gewbéhnlicher Wassernabel, aber auch zerstreut die
Knollen-Binse stark vertreten. Das Moor-Reitgras bildet z.T. Dominanzbesténde aus. Torfmoose sind vorwiegend im
Osten vorhanden.

Fiir den Erhalt der LRT-Fléche ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen, die
umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen (F86):
NL15003-4249502499 bzw. weiter als Mischwald zu entwickeln (Biotopcode 08680) NL15003-4249S02522; -2600.
Diese Flachen umfassen ca. 18,8 ha.

In der Moorfldche aufgewachsene Gehdlze sollen partiell entfernt werden (W30). Diese Malinahme kann bei Bedarf in
mehrjéhrigem Abstand wiederholt werden.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

W105 / MaBnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105) / mehrjéhrig (dauerhaft) (W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
W105: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen
W30: Moorschutzrichtlinie

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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D MaRnahmenblatt e

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt einer trockenen europaischen Heideflache (LRT 4030) in einem aktuell mittel-schlechten Erhaltungsgrad (EHG C)
und Flache von 0,3 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.5/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 4/ 34 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Trockene Heide am Kuhringenberg
P-ldent: NL15003-4249S02506

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,3 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Erhalt einer 0,3 ha groBlen trockener europdischer Heiden (LRT 4030) in einem mittleren-schlechten
Erhaltungsgrad (EHG C)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 4030 - Trockene européische Heiden
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Diese LRT 4030-Flache wird im Unterwuchs von Calluna-Heide dominiert und ist bereits sehr stark mit Kiefern und
Birken bestockt. Die Entwicklung zum Vorwald ist bereits fortgeschritten. Zudem kommen sehr viel Blau- und
Preiselbeeren vor; hangabwérts nimmt das Pfeifengras immer mehr zu.

Der Erhaltungsgrad wurde mit mittel-schlecht (Eingestuft. Die Wiederherstellung des Offenlandcharakters durch
Entfernung der Gehdlze ist auf dieser Fldche vorrangig.

Fiir den Erhalt des LRT 4030 ist die Offenhaltung besonders wichtig. Die Entbuschung (O113) soll nach Bedarf in
zweijghrigem Abstand in den Herbst- oder Wintermonaten durchgefiihrt werden.

Alternativ kann nach der ersten Entbuschung ein- bis zweimal jahrlich eine Beweidung mit Ziegen (O71) durchgefiihrt
werden. Da Ziegen auch junge Gehdlze verbeillen, kénnen anschlieBende Entbuschungsmallinahmen wahrscheinlich in
gréBeren Absténden von ca. 5 Jahren durchgefiihrt werden.

Bei zunehmender Sukzession ist der kombinierte Einsatz von einschiiriger Mahdnutzung (O62) und Beweidung mit
Schafen oder Ziegen (O71) anzuwenden. Die Mahd wird dabei in den Wintermonaten durchgefiihrt und das Mahdgut von
der geméhten Flache abtransportiert.

Zudem sollen durch die Schaffung von offenen Sandfldchen (O89) auf élteren LRT 4030-Standorten konkurrenzschwache
und an Pionierstadien angepasste Pflanzenarten geférdert werden. Die Flachen sollen nicht gediingt werden (0O41).

MaBRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

089 Erhaltung und Schaffung offener Sandfldchen Ja
041 Keine Diingung Ja
0113 Entbuschung von Trockenrasen und Heiden (alle 2-5 Jahre) Ja
Alternativ:

or1 Beweidung mit Schafen und Ziegen Ja

062 Mahd von Heiden (einschiirig, Wintermonate) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

mehrjéhrig (089; 0113) / jéhrlich (041; O62; O71)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
0O113: RL Natiirliches Erbe (Teil ll, D.1.2)
0O71; 062; 0O89: Vertragsnaturschutz

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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LAND MaRRnahmenblatt WA =

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz

EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBRnahme:
Entwicklung eines Moorwaldes (LRT 91D0*) auf ca. 2,3 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde:
Oberspreewald-Lausitz Calau

Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
121864/ 4/ 38 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache am &stlichen Rand des FFH-Gebietes
P-ldent: NL15003-4249S02509

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,3 ha

Kartenausschnitt:

2509,
S1D0:E

Ziele: Entwicklung eines 2,3 ha groBen Moorwaldes (LRT 91D0%)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D0* - Moorwélder

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum:

Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstige PflegemalBnahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tmdéglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berlicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen nein

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme nein

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen nein

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz nein

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F99: Fiir den Erhalt von mindestens 3 Alt-/Biotopbdumen je Hektar kbnnen Férdergelder gemél3 der Férderrichtlinie
MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 25

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchflihrung

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

OO

Datum: Laufende Nr.:



Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:



EL Managementplanung fur FFH-Gebiete ]_|_‘
D MaRnahmenblatt e

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines FlieBgewdssers der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und Callitricho-
Batrachion (LRT 3260) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) und einer Fldchengréf3e von 0,01 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 383; 457 alle tw.
Waldumbau:

2510: 121864/ 2/ 248; 383; 385
2608: 121864/ 2/ 383; 385
121814/ 6/ 7;9 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Bach aus den Cabeler Bergen, stidlich von Cabel
P-ldent: NL15003-4249S02512

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,01 ha

Kartenausschnitt:
9474 %
~<91D0C s
-

\\-. |".'--.
- 8474 AT

Ziele: Erhalt eines FlieBgewédssers der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und
Callitricho-Batrachion (LRT 3260) mit einer GréB8e von 0,01 ha in einem guten Erhaltungsgrad (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): LRT 3260 - Fliisse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion
fluitantis und Callitricho-Batrachion

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieses schmale, nur ca. 0,5 m breite FlieBgewésser ist stellenweise bis zu 1 m tief eingeschnitten. Das Wasser ist klar
und flie3t durchgehend. Beidseitig befindet sich ein ca. 2-3 m breiter Streifen, der von Pfeifengras, Blaubeere, Adlerfarn,
stellenweise auch von Torfmoosen sowie lichtem Aufwuchs von Faulbaum und Eberesche gebildet wird. Im Unterlauf
durchflie8t der Bach einen Nadelholzforst. An den FlieBgewésserréndern kommen regelméflig Rippenfarne (Blechnum)
vor. Der Brombeeraufwuchs ist stellenweise dicht. In Oberlauf durchlduft der Bach einen naturnahen Wald und an-
schlieBend einen Kiefernforst (Fldche -2510).

Der Erhaltungsgrad wurde mit gut (EHG B) bewertet.

Fiir den Erhalt des guten Erhaltungsgrades soll der umgebende Nadelholzforst (P-ldent NL15003-4249S02608; 13,6
ha, Biotopcode 08480 und P-Ident: NL15003-4249S02510; 13,3 ha, Biotopcode 08688 — siehe Karte 4) zu einem
standortgerechten naturnahen Mischwald umgebaut werden (F86). Die Gesamtflache betrdgt ca. 26,9 ha. Der
langfristige Umbau kann vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung
erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern trégt diese Malinahme dazu bei, den Wasserstand im
Gewdésser zu sichern bzw. zu erh6hen (W105).

Zur Sicherung des Wasserstandes bzw. der Wasserfiihrung innerhalb des FlieRgewéssers ist zusétzlich eine
Sohlanhebung notwendig (W125). Dafiir ist das értliche Material zu verwenden. Abschnittsweise sind Sohlschwellen
einzubringen. In den dazwischen liegenden Abschnitten folgt anschlieBend eine natiirliche Sohlanhebung durch
Sedimentfallen. Ziel der MalBnahme ist es, den lokalen Wasserhaushalt zu verbessern und das Wasser ldnger in der
Landschaft zu halten.

MaBRnahmen

Code Bezeichnung der Malnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

W105/F86 MalRnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern /Langfristige Uberfiihrung Ja
zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

w125 Erhéhung der Gewéssersohle Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 16; 45, 46; 47

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

einmalig

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig (W125) X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig (W125) X
Verfahrensart:

zu beteiligen: uNB; uWB

Finanzierung:
W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MalBnahmen
W125: RL GewEntw/ LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines alpinen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) in einem aktuell mittleren-schlechten Erhaltungsgrad
(EHG C) und einer Flachengrofie von 1,5 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.10/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / laufend (W1; W4; W125)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 4/ 32; 33; 153; 154; 160; 161
alle tw.
121864/ 2/ 383 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im ndrdlichen Teil des FFH-Gebiets, in der Holle

P-ldent: NL15003-4249S02557 (bb)

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): als Begleitbiotop (bb) ca. 1,5 ha (Gesamtflache -2557: 3,8 ha)

Kartenausschnitt:

- a —_ -

Ziele: Erhalt eines alpinen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) mit einer Gré3e von 1,5 ha und Wiederherstellung
eines guten Erhaltungsgrades (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9410 - Montane bis alpine bodensaure Fichtenwélder (Vaccinio-Piceetea)
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Diese LRT-Fléache befindet sich in einem Laubholzforst (Biotoptyp 08580) mit einem Anteil von ca. 40 %. Die Restvor-
kommen der Niederlausitzer Tieflandsfichte befinden sich vorwiegend in den Randbereichen. Zur Einstufung des mittel-
schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) trégt u.a. der hohe Anteil nichtheimischer Gehédlzarten wie Larchen, Rot-Eichen und
Sumpf-Eichen bei, die teilweise gepflanzt wurden. In der Strauchschicht kommt Faulbaum stark auf. Die charakteristische
Nebenbaumart Stiel-Eiche ist weitgehend abgestorben. Der Erhaltungsgrad des LRT 9410 wurde mit mittel-schlecht (C)
eingestuft.

Die Flache befindet sich im Projektgebiet der MalBnahme ,Revitalisierung des Hangmoors der Hélle im FFH-Gebiet
Calauer Schweiz unter besonderer Beriicksichtigung eines Standortes der Niederlausitzer Tieflandfichte®. Ziel der
MaBnahme st es, durch Sohlanhebungen in den Abzugsgrdben (W125; W4) und Verplombungen bzw.
Grabenverfiillungen (W1) das Wasser langer im Projektgebiet zu halten und eine Verbesserung des Wasserriickhaltes
im Moorkbrper zu bewirken.

Diese Mal3nahme wird durch die Verbesserung des lokalen Wasserhaushalts positive Auswirkungen auf den LRT 9410
haben und die Standortbedingungen fiir die Niederlausitzer Tieflandsfichte verbessern.
Eine forstliche Bewirtschaftung soll nicht erfolgen (F121).

Ist diese MaBnahme nicht vereinbar, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen, aber unter gré8tméglicher
Schonung bzw. Foérderung der Habitatstrukturen (F99; F102). Dabei sind vorzugsweise die oben genannten
nichtheimischen Baumarten sukzessiv zu entnehmen. Die Naturverjliingung soll ibernommen werden (F14).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Malnahme FFH-Erhaltungs-
maRnahme

w1 Verfiillen eines Grabens oder einer Rohrleitung Ja

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen im Torf Ja

w125 Erhéhung der Gewéssersohle Ja

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme der Naturverjiingung Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F102: Erhalt von mindestens 11-20 m%ha stehendes oder liegendes Totholz (Durchmesser mindestens 25 cm)

F99: Erhalt von mindestens 3 Altbdumen/ha

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann geméal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
eine Férderung beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.
Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nr. 1
Zustimmung mit Hinweisen: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 18

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer
W1, w4; W125: LfU

Zeithorizont:
jahrlich (dauerhaft) / laufend (W1; W4; W125)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig (W1, W4, W125) X

Datum: Laufende Nr.:



MaRBnahmen sind genehmigungspflichtig (W1; W4, W125) X

Verfahrensart:
zu beteiligen: uWB; uNB

Finanzierung:
F99; F102: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W1; W4, W125: RL Natiirliches Erbe (Teil 2 1)

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

X In Durchfiihrung (W1; W4; W125)

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt von Ubergangs- und Schwingrasenmooren (LRT 7140) mit einem aktuell mittel-schlechten Erhaltungsgrad (EHG
C) und einer FlachengroéfRe von jeweils 0,1 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.6/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 229; 230 tw.
121864/ 3/ 3; 12 tw.
121812/ 9/ 59 tw.
Waldumbau:

2787, 2743: 121864/ 3/ 3; 11; 12

2716: 121864/ 3/ 3

2672: 121864/ 3/ 3; 2/ 230;

2681: 121812/ 9/ 59; 121864/ 2/ 229;

2499: 121864/ 2/ 229;

2522: 121864/ 2/ 111;

2600: 121864/ 2/ 229; 121812/ 9/ 59 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Moor nordwestlich im FFH-Gebiet gelegen, Uferbereich Kesselbach
P-ldent: NL15003-4249S02624; -8627

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,1 ha; 0,1 ha

Kartenausschnitt:

LI s LA

97421°
9108

Datum: Laufende Nr.:



Ziele: Erhalt eines Ubergangs- und Schwingrasenmoores (LRT 7140) auf einer Fléche von 0,2 ha in einem mittleren bis
schlechten Erhaltungsgrad (EHG C)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 7140 - Ubergangs- und Schwingrasenmoore
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cirstatus)

Weitere Ziel-Arten:
Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
-2624:

Dieses Zwischenmoor ist stark entwéssert (Moliniastadium). Eine Hundsstrau3grasflur hat sich ausgedehnt. Eine
Sukzession durch Kiefer ist eingetreten. Torfmoose finden sich noch zwischen dem Pfeifengras. Der Erhaltungsgrad
wird mit mittel-schlecht (EHG C) eingestuft.

-8627:

Bei dieser Fldache handelt es sich um ein degradiertes Torfmoosmoor. Charakteristische Pflanzenarten sind
Schnabelseggenried, Schmalblattrigem Wollgras, HundsstrauBgras sowie Knollen-Binse. Die Erlen sind teilweise
abgestorben. Einige Weymuthskiefern sind noch vorhanden. Der Erhaltungsgrad wird mit mittel-schlecht (EHG C)
eingestuft.

Zum Erhalt der LRT-Flachen ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Fiir das Erreichen eines guten
Erhaltungsgrades ,,B* wird vorgeschlagen, die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten
naturnahen Mischwéldern umzubauen (F86): NL15003-4249S02787; -2743; -2716; -2672; -2681; -2499 bzw. weiter als
Mischwald entwickelt werden (Biotopcode 08680) NL15003-4249S02600. Diese Fldchen umfassen ca. 48,9 ha. Der
Umbau kann vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung
erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern trégt diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand im
Gewadsser zu sichern bzw. zu erhéhen (W105).

Mit dem Setzen von Sohlschwellen im gesamten Bereich, aber insbesondere im Moorbereich, kann eine Sohlanhebung
(W125) bewirkt werden. Der Wasserstand wird flacher und das Gewd&sser breiter. Damit werden die umgebenden LRT
und Arten im Umfeld beglinstigt.

Um den Offenlandcharakter der Moorfldache zu erhalten, sind aufgewachsene Gehélze partiell in mehrjéhrigem Abstand
zu entfernen (W30).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

W125 | Erhbhung der Gewéssersohle Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
W105/F86; W30: Jeweiliger Eigentiimer
W125: noch offen

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86; W125) / mehrjahrig (W30)

Datum: Laufende Nr.:



Verfahrensablauf/ -art ja nein

Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen
W30; W125: Moorschutzrichtlinie

W125: RL GewEntw /LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

L1 n Durchfuhrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines montanen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) mit einem aktuell mittleren-schlechten Erhaltungsgrad
(EHG C) auf einer Flache von 1,1 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.10/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W1; W4) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121812/ 9/ 65; 70; 71 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nordwestlichen Teil des FFH-Gebiets

P-ldent: NL15003-4249S02646 (bb)

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): als Begleitbiotop (bb), ca. 1,1 ha; Gesamtflache 3,5 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Erhalt eines montanen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) und Wiederherstellung eines guten
Erhaltungsgrades (B) in einer Gré3e von 1,1 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9410 Montane bis alpine bodensaure Fichtenwélder (Vaccinio-Piceetea)
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Fichten-Moorwald stockt die Niederlausitzer Tieflandsfichte vor allem an den Hangkanten. Daneben sind
Birke, Rot-Erle und Faulbaum am meisten vertreten. Adlerfarn ist teilweise die dominante Farnart. Der Bestand der
Schwarzerle nimmt hangabwérts entlang des kiinstlichen Entwésserungsgrabens zu. Der Erhaltungsgrad wurde mit
mittel-schlecht (EHG C) bewertet.

Die Randbereiche vermoorter Rinnen mit Fichte sind die typischen Habitate des LRT 9140, eingebettet in einen
naturnahen Laub-Nadel-Mischwald mit heimischen Baumarten nasser und feuchter Standorte (Biotopcode 08291).

Die kiinstliche Entwésserung ist zu unterbinden durch eine Grabenverfillung (W1). Alternativ kann auch eine
Einddmmung des Abflusses durch das Setzen von Sohlschwellengruppen, die bis an die Oberflédche reichen (W4),
erfolgen.

Eine forstliche Bewirtschaftung soll nicht erfolgen (F121). Ist diese MalBnahme nicht vereinbar, kann eine einzel-
stammweise Entnahme (F24) stattfinden, aber unter gré3tméglicher Schonung bzw. Férderung der Habitatstrukturen
(F99; F102). Die Naturverjliingung soll iibernommen werden (F14).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w1 Grabenverfiillung Ja

Alternativ zu W1:

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen Ja

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme der Naturverjiingung Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F102: Erhalt von mindestens 21 m%ha stehendes oder liegendes Totholz (Durchmesser mindestens 25 cm)
F99: Erhalt von mindestens 3 Altbdumen/ha (Durchmesser >35 cm bzw. >50 cm)

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann gemdal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
eine Férderung beantragt werden.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 29
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 28; 30 (aul3er zu F121)

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
Jjahrlich / einmalig (W1, W4)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
F99; F102: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W1; W4: RL GewEntw/ LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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e MaRnahmenblatt
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BRANDENBURG NATURA 2000

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt von FlieRgewassern der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und Callitricho-
Batrachion (LRT 3260) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) und einer Flachengrofie von insgesamt 0,14 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

. 121864/ 3/ 3: 12:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 23: 229: 454 alle tw.

Waldumbau:
2787; 2743: 121864/ 3/ 3; 11; 12
2716: 121864/ 3/ 3
2672: 121864/ 3/ 3; 2/ 230;
2681: 121812/ 9/ 59;
121864/ 2/ 229;
2499: 121864/ 2/ 229;
2522: 121864/ 2/ 111;
2600: 121864/ 2/ 229;
121812/ 9/ 59 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Kesselbach, sudlich von Cabel
P-ldent: NL15003-4249S02664; -2742
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,01 ha; 0,13 ha

Ziele: Erhalt von FlieBgewéssern der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und
Callitricho-Batrachion (LRT 3260) mit einer Grél3e von insgesamt 0,14 ha in einem guten Erhaltungsgrad (B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 3260 Fliisse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis
und Callitricho-Batrachion

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):
Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kartenausschnitt:

LA L PR

= e ..-.-. :
&= JFM Syt

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die LRT 3260-Fléchen -2742 und -2664 befinden sich im Oberlauf des Kesselbachs. Der Kesselbach ist sehr schmal
und langsam flie3end mit einer moorigen Sohle. Abschnittsweise kommt viel Wasserschwaden, Gewdhnlicher
Wassernabel und Torfmoos vor, von Adlerfarn, Pfeifengras oder Faulbaum gesdumt. Der Abschnitt -2664 verlauft fast
vollsténdig durch Kiefernwald. Der Bach ist hier teilweise tief eingeschnitten. Zum Kartierzeitpunkt (2015) war wenig
Wasser vorhanden. Zwischen den beiden Gewésserabschnitten wurden zwei Ubergangs — und Schwingrasenmoore
(LRT 7140) sowie ein LRT 3160 (Dystrophe Seen und Teiche) erfasst.

Der Erhaltungsgrad wurde mit gut (EHG B) bewertet.

Fiir den Erhalt des EHG B sollten die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten
naturnahen Mischwéldern umgebaut werden (Biotope 4249S02787; -2743; -2716; -2672; -2681; -2499) bzw. weiter als
Mischwald entwickelt werden (Biotopcode 086808; Biotope 4249502518, -2522; -2600 und Biotopcode 08262 Biotop
4249S02579). Die Gesamtflache betrégt ca. 70 ha. Der langfristige Umbau (F86) kann vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von
Kiefern tragt diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewésser zu sichern bzw. zu erhéhen (W105).

Weiterhin ist fiir die LRT 3260-Flachen -2742 und -2664 dringend eine Sohlanhebung (W125) notwendig. Dafiir ist das
Ortliche Material zu verwenden. Abschnittsweise sind Sohlschwellen einzubringen. In den dazwischen liegenden
Abschnitten folgt anschliel3end eine natiirliche Sohlanhebung durch Sedimentfallen. Ziel der Mal3nahme ist es, den
lokalen Wasserhaushalt zu verbessern und das Wasser ldnger in der Landschaft zu halten.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w105/ MaBnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung Ja

F86 zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

w125 Erhéhung der Gewéssersohle Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezéhlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu iibernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16

Datum: Laufende Nr.:



Zustimmung Eigentiimer-/Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:

Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig

Verfahrensablauf/ -art

Weitere Planungsschritte sind notwendig (W125)
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig (W125)
Verfahrensart:

zu beteiligen: uWB, uNB

Finanzierung:
W125: RL GewEntw/ LWH

W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2) ); A+E-MalBnahmen

ja nein

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)

Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung
Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchfiihrung

OOOOK

Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der MaBRnahme :

Datum:

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur auf einer Flache von ca. 1,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121808/ 2/ 8; 9; 12 alle tw

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache sudlich von Cabel
P-ldent: NL15003-4249S02734

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,4 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
Grél3e von 1,4 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 97190 Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Die Fléache befindet sich am 6stlichen FFH-Gebietsrand. Sie soll zu einer LRT 9190-Flache entwickelt werden.

Durch die sukzessive Entnahme von Bdumen von Kiefern und gesellschaftsfremden Arten wie Pappel und Erle soll eine
Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur
Férderung des Eichenanteils sollen Alteichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das
Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern (F15) wird die Naturverjingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die
Naturverjiingung soll (ibernommen werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfiihrung zu einer
standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fir Ausgleichs- und
ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der nattirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F91: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopbdumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prémien gemé&l3 der Forderrichtlinie MLUL-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Abstimmung mit dem Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1 offen

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz

EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer Flache von 0,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig
Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
121812/ 9/ 35; 57; 66; 71 alle tw.

Landkreis: Gemeinde:

Oberspreewald-Lausitz Calau

Gebietsabgrenzung
Bezeichnung: Wald im westlichen Teil des FFH-Gebiets, bei Settinchen

P-ldent: NL15003-4249S02794
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,4 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt des guten
Erhaltungsgrades

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die Flache stellt sich als Mischwald aus Eichen mit Birken und Kiefern am Unterhang dar. Die Krautschicht ist eher
schiitter; es herrscht Draht-Schmiele vor. In der Krautschicht kommt Verjiingung aus Eberesche auf. Als Biotoptyp
wurde 081925 kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich mit mittel-
schlecht (C) bewertet und kann durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Die MaBnahmen dienen dazu den insgesamt guten Erhaltungsgrad (EHG B) zu erhalten.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Méglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stlick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt geméal3 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

beantragt werden.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16; 18
Zustimmung Eigentiimer-/Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines Moorwaldes (LRT 91D0*) auf ca. 0,1 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121814/ 6/ 45 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache im zentralen Bereich des FFH-Gebietes
P-ldent: NL15003-4249S02832

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,1 ha

Kartenausschnitt:
t . i £

Ziele: Entwicklung eines 0,1 ha gro3en Moorwaldes (LRT 91D0%)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die Waldflache ist mit Birken bestockt. In der Krautschicht sind Pfeifengras und Sumpfveilchen vorkommend. Im
ostlichen Bereich ist auch der Gewbhnliche Wassernabel zu finden. Hier stockt auch vermehrt Faulbaum. Im westlichen
Teil sind Wald-Frauenfarn und Flatterbinse stérker vertreten. Torfmoose waren nicht nachweisbar.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen Pflegemalinahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tmdéglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berlicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen nein

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme nein

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen nein

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz nein

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F99: Fiir den Erhalt von mindestens 3 Alt-/Biotopbdumen je Hektar kbnnen Fordergelder gemél3 der Forderrichtlinie
MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung
Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchfiihrung

OO0

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

Datum: Laufende Nr.:



Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer Flache von 0,6 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121812/ 9/ 14; 15; 25/6; 26; 27; 28 alle
tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im westlichen Teil des FFH-Gebiets, bei Settinchen
P-ldent: NL15003-4249S502885

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,6 ha im FFH-Gebiet (gesamt: 1,7 ha)

Kartenausschnitt:
. _._.J!
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Ziele: Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und Erhalt des guten
Erhaltungsgrades (EHG B) mit einer Gré8e von 0,6 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Eichenbestand mit Kiefern stocken auch einige Exoten. Stellenweise wéchst die Robinie starker durch. Im
Nordosten sind einige Robinien bereits in der Baumschicht vertreten. Auffallend ist die starke Verjiingung von
Eberesche. Die Krautschicht ist stellenweise liickig. Die Draht-Schmiele kommt regelméBig vor. Als Biotoptyp wurde
08192 kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die gesellschaftsfremden Baumarten
wie Robinie sollen sukzessiv entnommen werden (F31). Die MalBnahme F24 beinhaltet auch eine truppweise
Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der Schalenwilddichte
(insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Fldche wurde lediglich mit mittel-schlecht (C) bewertet
und kann durch die MaBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Die MaBnahmen dienen dazu den insgesamt guten Erhaltungsgrad (EHG B) zu erhalten.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja

F118 charakteristischen Deckungsanteile
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten Ja
J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Méglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stlick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Forderung geméal MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentliimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16; 31; 32
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X

Datum: Laufende Nr.:



Verfahrensart:
zu beteiligen:

Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

|:| In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflinahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines Alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) auf einer Flache
von ca. 3,0 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121812/ 9/ 27 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache stdlich von Settinchen
P-ldent: NL15003-4249S02938

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 3,0 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
Grél3e von 3,0 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Diese Aufforstungsflache mit Kiefern und Eichen befindet sich am westlichen FFH-Gebietsrand, siidlich von Settinchen.
Zum Teil sind Roteiche eingestreut. Abschnittsweise stockt dichter Birkenaufwuchs. Im Osten ist die Waldfldche etwas
lichter mit Kiefern-Uberhéltern und Heidekraut in Krautschicht.

Durch die sukzessive Entnahme von Kiefern und gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
Alteichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern
(F15) wird die Naturverjiingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjiingung soll lbernommen werden (F14).
Fir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Fa1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) auf einer Flache
von ca. 3,1 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 3/ 6/6 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache nérdlich von Gosda
P-ldent: NL15003-4249S02969

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 3,1 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
Grél3e von 3,1 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die Aufforstungsfldche befindet sich nérdlich von Gosda. Sie ist umzéunt. Im Wesentlichen wurden Traubeneichen
angepflanzt; sie sind in der Strauch- und der Krautschicht vertreten. Es sind aber auch éltere Kiefern als Uberhélter zu
finden. Lichte und dichtere Bereiche wechseln sich ab. Abschnittsweise stockt viel Heidekraut und/oder Blaubeeren und
Preiselbeeren. Birken wachsen stellenweise stdrker auf. Das stetige Vorkommen von Drahtschmiele weist auf
Grundwassereinfluss hin.

Durch die sukzessive Entnahme von Kiefern und gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
altere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -
léchern (F15) wird die Naturverjlingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjliingung soll ibernommen
werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um dieses Naturverjiingung zu sichern soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
Fo1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je
Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine
aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalRnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:






Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaRnahme:

Erhalt von natirlichen eutrophen Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder des Hydrocharitions (LRT 3150)
auf insgesamt 0,8 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.2/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

: . 121812/ 9/ 27 tw.;
Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121814/ 1/ 4 tw..

121864/ 3/ 6/6 tw.;

121808/ 1/ 551 tw.

Waldumbau:

0145: 121864/ 3/ 6/6 tw.

0218: 121812/ 9/ 27 tw.;
121814/ 1/ 170 tw.

0261: 121812/ 9/ 27 tw.;
121814/ 1/ 6; 170 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Drei Stillgewasser im stidwestlichen Bereich des FFH-Gebietes, nérdlich von Gosda und ein Stillgewasser
westlich von Buchwaldchen

P-ldent: NL15003-4349N00358 (Weiher am Feldscheunenschlag); -9218; -9145; -4350NW0170 (Gielow)
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 4 Punkt-LRT je 0,2 ha (rechnerische Grofe)

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt von natiirlichen eutrophen Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder Hydrocharitions und
Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) auf 0,6 ha Fldche bzw. Erhalt (-0170) eines guten Erhaltungsgrades
(EHG B) auf einer Flache von 0,2 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 3150 - Natiirliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Datum: Laufende Nr.:



Weitere Ziel-Arten: Laubfrosch (Hyla arborea), Anhang IV der FFH-RL

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Diese Punkt-Biotope gehen mit einer rechnerischen Gré3e von je 0,2 ha in die Bilanz ein.

-0358 (Weiher am Feldscheunenschlag):

Dies ist ein mehr oder weniger rundes Kleingewésser in einer Senke mit kleinen Schilf-Réhrichten sowie einem gré3erem
Laichkrautbestand. Das Ufer ist nur liickig zumeist mit Binsen und Zweizahn bewachsen. Einige Bereiche werden wohl
als Suhle von Wildschweinen genutzt — der Uferbereich ist teilweise durch Trittschédden beeintrdchtigt. Erhaltungsgrad:
mittel-schlecht (EHG C). Der umgebende Schlag wird ékologisch bewirtschaftet; der Abstand der landwirtschaftlichen
Fldche zum Kleingewésser betrdgt zwischen 4 und 10 m (Mitteilung des Eigentiimer-/ Nutzerschliissels Nr. 4 am
22.02.2021).

Zu Sicherung bzw. Erhéhung des Wasserstandes (W105) soll gepriift werden, ob ein Randstreifen um das Gewésser im
Bereich der landwirtschaftlichen Fldchen angelegt werden kann (O70). Dieser Randstreifen (ZLP_003) soll mindestens
10 m breit sein. Es soll in diesem Randstreifen keine Diingung erfolgen (0O41). Der Randstreifen dient der Pufferung. So
kann der Wasserentzug sowie der Eintrag von Néhrstoffen aus Dingung reduziert werden. Mit der aktuellen Nutzungsart
sind die Eintrdge von Néhrstoffen gegenliber einer konventionellen Bewirtschaftung bereits vermindert.

Das teilweise Entfernen von Gehélzen (W30) sowie eine Réhrichtmahd (W58) sollen nur bei Bedarf und nach Abstimmung
mit der Naturparkverwaltung erfolgen.

-9218:

Dieses Kleingewésser ist teilweise beschattet. Es befindet sich innerhalb der Fldche NL15003-4349N0O0218. Es ist ein
Bestand des Flutenden Schwadens (Glyceria fluitans) vorhanden sowie Hundsstraullgrasrasen und kleinere
Pfeifengrasbestédnde. Im Innern stockt ein konzentrischer Ring mit Kiefern. Es ist keine ausgepréagte Submersvegetation
vorhanden, jedoch ist die Oberflache mit ein wenig Wasserlinsen-Decke und Gemeinem Wasserstern bedeckt.
Erhaltungsgrad: mittel-schlecht (EHG C).

Um den Wasserstand zu sichern (W105), soll die direkt umgebende Forstfliche -0218 (Biotopcode 08680-Kiefernforst
mit Birke) sowie die angrenzende Fldche NL15003-4349N00261, Biotopcode 08480-Kiefernforst) weiter zu zugunsten
von Laubholzarten umgebaut werden (F86). Diese Flache umfasst ca. 25,5 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch
sukzessive Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch
die Entnahme von kiefern tragt diese MaBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewdésser zu sichern bzw. zu erhéhen.
Die MaBBnahmen W30 und W58 erfolgen nur bei Bedarf nach Abstimmung mit der Naturparkverwaltung, um eine offene
Wasserfldche zu sichern.

-9145:

Das Kleingewésser befindet sich innerhalb des Nadelforstes (Fldche NL15003-4349N0O0145, Biotopcode 08480-
Kiefernforst) ist teilweise beschattet. Die Sohle ist eher tonig. Es sind Bestdnde des Gemeinen Wassersterns und des
Schwimmenden Laichkrautes vorhanden sowie ein Saum mit Pfeifengras und Birkenaufwuchs. In der Mitte des
Gewdédssers stehen abgestorbene Kiefern. Es sind aullerdem Bestédnde des Flutenden Schwadens und
Hundsstraul3grasrasen vorkommend. Erhaltungsgrad: mittel-schlecht (EHG C).

Um einen den Wasserstand zu sichern, soll der umgebende Kiefernforst (Fldche NL15003-4349N0O0145, Biotopcode
08480-Kiefernforst) sukzessiv zu einem standortgerechten Mischwald umgebaut werden (W105/F86). Diese Flache
umfasst ca. 8,4 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme
der Naturverjlingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von kiefern trégt diese MaBnahme dazu bei,
den Wasserstand im Gewdsser zu sichern bzw. zu erhéhen. Die MaBnahmen W30 und W58 erfolgen nur bei Bedarf nach
Abstimmung mit der Naturparkverwaltung, um eine offene Wasserfldche zu sichern.

-0170 (Gielow):

Das Kleingewdsser ist von einem breiten Réhrichtgiirtel umgeben. Kleinfldchig sind Seerosen-Schwimmblattzonen zu
finden. In den Randbereichen kommen kleinflichig Torfmoose vor. An einigen Stellen wéchst Weidengebliisch auf. Im
Stiden grenzt Intensivacker an. Erhaltungsgrad: gut (EHG B). Der umgebende Schlag wird 6kologisch bewirtschaftet; der
Abstand der landwirtschaftlichen Flache zum Kleingewdasser betrdgt zwischen 4 und 10 m (Mitteilung des Eigentiimer-/
Nutzerschliissels Nr. 4 am 22.02.2021).

Zu Sicherung bzw. Erhéhung des Wasserstandes (W105) soll gepriift werden, ob ein Randstreifen um das Gewésser im
Bereich der Ackerfldchen angelegt werden kann (O70). Dieser Randstreifen (ZLP_001) soll mindestens 10 m breit sein.
Es soll in diesem Randstreifen keine Diingung erfolgen (041). Der Randstreifen dient der Pufferung. So kann der

Datum: Laufende Nr.:



Wasserentzug sowie der Eintrag von Néhrstoffen aus Diingemitteln reduziert werden. Mit der aktuellen Nutzungsart sind
die Eintrdge von Néhrstoffen gegeniiber einer konventionellen Bewirtschaftung bereits vermindert.

Das teilweise Entfernen von Gehélzen (W30) sowie eine Rbhrichtmahd (W58) sollen nur bei Bedarf und nach Abstimmung
mit der Naturparkverwaltung erfolgen.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105  MalBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéassern Ja

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

W30 Partielles Entfernen der Gehdlze (bei Bedarf) Ja

w58 Réhrichtmahd (bei Bedarf) Ja

070 Anlage und Pflege eines Ackerrandstreifens (bei -0170; -0358) Ja

041 Keine Diingung (im Bereich des Ackerrandstreifens) (bei -0170; -0358) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W30; W58: Die MaBnhahmen dienen dazu die Wasserflache offen zu halten und sorgen fiir wenigstens eine
teilweise Besonnung, um so die Funktion als Teillebensraum fiir Amphibien zu sichern. Der Eingriff wird,
bei Bedarf nach Abstimmung mit der Naturparkverwaltung in den Wintermonaten ausgefiihrt.

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehédlze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer
Tieflandfichte ebenso zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der
Naturverjlingung zu tibernehmen.

070: Der Randstreifen soll mindestens 10 m breit sein. Der Aufwuchs kann genutzt werden.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 5; 7; 15; 16, 48
Rickantwort mit Hinweisen: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 4
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

Ablehnung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 49 (F86)

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer
O70; O41: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 4; 5

Zeithorizont:
einmalig (W105; W105/F86) / jahrlich (O70; O41) / mehrjdhrig (W30; W58)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W30, W58: Vertragsnaturschutz

W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL 2015 (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MalBnahmen

O70; O41: Agrarprémie; Greening;, RL-MLUL Naturbetonte Strukturelemente im Ackerbau

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt von trockenen europdischen Heideflachen (LRT 4030) in einem aktuell sowohl guten als auch mittel bis
schlechten Erhaltungsgrad auf einer Flache von insgesamt 0,24 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.5/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Lukaitztal 121814/ 6/ 34 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Trockene Heiden norddstlich des Kesselbergs
P-ldent: NL15003-4249S06744; -7744

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,2 ha; 0,04 ha

Kartenausschnitt:

L} L}
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Ziele: Erhalt trockener europdischer Heiden (LRT 4030) mit einem Flachenumfang von ca. 0,2 ha sowie Erhalt bzw.
Erreichen eines guten Erhaltungsgrades

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 4030 - Trockene européische Heiden
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Die LRT 4030-Flache -7744 befindet sich auf einer kleinen Offenflache in einem Kiefernbestand auf sandig-kiesigem
Untergrund. Sehr viel Widertonmoos ist prdgend. Es war ein geringes Gehélzaufkommen mit Kiefer und Birke
festzustellen. Der Erhaltungsgrad wird mit gut (EHG B) eingestuft.

Die etwas gré8ere Fldche -6744 ist bereits zu einem Teil mit Kiefern bestockt. Im Unterwuchs dominieren Besenheide
(Calluna vulgaris) und Drahtschmiele. Das Arteninventar ist krytogamenreich. Der Erhaltungsgrad wurde mit mittel bis
schlecht (EHG C) eingestuft. Die Wiederherstellung des Offenlandcharakters durch Entfernung der Gehélze ist auf
dieser Fldche vorrangig.

Fiir den Erhalt des LRT ist die Offenhaltung besonders wichtig. Die Entbuschung (O113) kann nach Bedarf in zwei- bis
flinfighrigem Abstand in den Herbst- oder Wintermonaten durchgefiihrt werden.

Alternativ kann nach der ersten Entbuschung ein- bis zweimal jéhrlich eine Beweidung mit Ziegen (O71) durchgefiihrt
werden. Da Ziegen auch junge Gehdlze verbeillen, kénnen anschlieBende Entbuschungsmallnahmen wahrscheinlich in
gréBeren Absténden von ca. 5 Jahren durchgefiihrt werden.

Bei zunehmender Sukzession ist der kombinierte Einsatz von einschiiriger Mahdnutzung (O62) und Beweidung mit
Schafen oder Ziegen (O71) anzuwenden. Die Mahd wird dabei in den Wintermonaten durchgefiihrt und das Mahdgut von
der geméhten Flache abtransportiert.

Durch die Schaffung von offenen Sandfldchen (0O89) auf élteren LRT 4030-Standorten werden konkurrenzschwache und
an Pionierstadien angepasste Pflanzenarten geférdert. Die Flachen sind nicht zu diingen (O41).

MaBRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

089 Erhaltung und Schaffung offener Sandfldchen Ja
041 Keine Diingung Ja
0113 Entbuschung von Trockenrasen und Heiden (alle 2-5 Jahre) Ja
Alternativ zu O113:

or71 Beweidung mit Schafen und Ziegen (1-2 x/Jahr) Ja

062 Mahd von Heiden (einschirig, Wintermonate) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschltissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

mehrjéhrig (089; 0113) / jéhrlich (041; O62; O71)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
Vertragsnaturschutz
O113: RL Natiirliches Erbe (Teil Il, D.1.2)

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) in einem aktuell guten
Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer FlachengréRe von 0,5 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 250/1; 251; 252; 256 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald westlich vom Kuhringsberg, entlang des Hoéllbachs
P-ldent: NL15003-4249S08403

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,5 ha

Kartenausschnitt:
|

-\'\—-_ — .

Ziele: Erhalt eines 0,5 ha grof3en alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und
Erhalt des guten Erhaltungsgrades

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In dieser Eichenmischwaldflache stehen teilweise starke bis sehr starke Bdume. In der Krautschicht kommt viel
Weiches Honiggras, partiell auch Pfeifengras vor. Die Strauchschicht wird aus Eberesche, Faulbaum und auch
zunehmend Spéter Traubenkirsche gebildet. Als Biotoptyp wurde 08192 kartiert.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Flache wurde lediglich mit mittel
bis schlecht (C)bewertet und kann durch die MalBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Die MaBnahmen dienen dazu den insgesamt guten Erhaltungsgrad (EHG B) zu erhalten.

MaRnahmen
Code Bezeichnung der Mafinahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Mbglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stiick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt geméal3 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 15; 21; 34

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einem aktuell mittel
bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Flache von 0,6 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 243; 245; 384; 385; 456 alle
tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald nordlich Cabeler Berge
P-ldent: NL15003-4249S08474

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,6 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines 0,6 ha grof3en alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) und
Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Eichenbestand ist ein Anteil Kiefern vorhanden. In der Krautschicht dominieren Adlerfarn und Blaubeeren.
Des Weiteren kommt viel Faulbaum vor. Der Standort ist grundwasserbeeinflusst. Als Biotoptyp wurde 08191 kartiert.
Die Fldche wurde mit einem mittleren-schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) bewertet.

Fiir den Erhalt des LRT 9190 soll eine kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener
Waldentwicklungsphasen (F117) und der Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammen-
setzung und der charakteristischen Deckungsanteile (F118) angestrebt werden. Die MaBnahme F24 beinhaltet auch
eine truppweise Holzgewinnung (< 0,5 ha). Die Ubernahme der Naturverjiingung (F14) soll mit einer Reduktion der
Schalenwilddichte (insbesondere Rehwild) (J1) einhergehen. Die Habitatstruktur der Flache wurde lediglich mit mittel
bis schilecht (C) bewertet und kann durch die MalBnahmen F41; F99 und F102 verbessert werden.

Diese MaBnahmen dienen dazu, die LRT-Flache zu einem guten Erhaltungsgrad (EHG B) zu entwickeln.

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten Ja

F41 Belassen bzw. Férderung von besonderen Altbdumen und Uberhéltern Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz Ja

F117 Kleinrdumige, dauerwaldartige Nutzung mit einem Nebeneinander verschiedener Ja

Waldentwicklungsphasen

F118 Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung und der Ja
charakteristischen Deckungsanteile

J1 Reduktion der Schalenwilddichte Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F24: Bei weitgehendem Verzicht auf flachige Nutzung (>0,5 ha) bestehen in Eichenlebensraumtypen verbesserte
Méglichkeiten zur Naturverjiingung.

F102: § 4 Abs. 3 Nr. 13 LWaldG; mindestens 21 m%ha

F41; F99: mindestens 5 Stlick/ha

F118: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann eine Férderung insgesamt geméall MLUK-Forst-RL-NSW

und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.
Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:

Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 15; 16
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:

F102; F99; F41: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

J1: BbgJagdG § 29/§ 1 und DVO LJagdG: Regelung der Bejagung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines mitteleuropaischen Flechten-Kiefern-Waldes (LRT 91TO0) in einem aktuell guten Erhaltungsgrad (EHG B)
und einer FlachengrélRe von 1,2 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.9/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Lukaitztal 121812/ 4/ 33; 34, 35; 51 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald 6stlich von Weiltag oberhalb der Alten Mihle, am Weilen Berg.
P-ldent: NL15003-4349N09313

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,2 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines 1,2 ha gro3en Flechten-Kiefernwaldes (LRT 91T0) in einem guten Erhaltungsgrad (EHG B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 91T0 - Mitteleuropéische Flechten-Kiefernwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Dieser Flechten-Kiefernwald an einem siidost-exponierten Hang ist teilweise mit dlteren Kriippel-Kiefern bestockt. Die
Krautschicht ist wenig entwickelt. Der Boden ist teilweise ohne Vegetation bzw. mit einer Streuschicht bedeckt. Randlich

Datum: Laufende Nr.:



finden sich wenige Stérzeiger, v.a. Quecke. Im Totholzanteil sind zwei liegende Stdmme aus mittlerem Baumholz
bemerkenswert. Der derzeit gute Erhaltungsgrad (EHG B) soll erhalten werden.

Auf der Flache (Biotop 4349N09313) soll auf eine forstliche Nutzung verzichtet werden (F98). Lediglich Pflegeeingriffe
zur Einddmmung der Ausbreitung invasiver Arten (F31) sind bei Bedarf durchzufiihren. Zusétzlich ist der vorhandene
Trauf auf der Biotopfldche in seiner bestehenden Ausprégung zu erhalten (F85).

Nur, wenn der Verzicht auf eine forstliche Nutzung (F98) nicht vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24)
erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tméglicher Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter
Berticksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) erfolgen.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

F98 Zulassen der natiirlichen Sukzession mit ggf. ersteinrichtenden MalBnahmen Ja

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Gehélzarten Ja

F85 Erhalt bestehender Waldrénder Ja

Alternativ zu F98:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F85:  Belassen von Traufésten auf der gesamten Ackerseite.

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt gemal8 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentliimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 12; 35
Abgestimmt mit: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 4

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
F98: F31; F85: jeweiliger Eigentlimer
F85: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel 4

Zeithorizont:
Jahrlich (F98; F85; F24; F99; F102)
Bei Bedarf (F31)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG ,B*) kann eine Fbérderung insgesamt gemal MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
beantragt werden.

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:



E\H Managementplanung fir FFH-Gebiete 44
i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur auf einer Flache von ca. 3,7 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 102 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache siidwestlich von Cabel
P-ldent: NL15003-4249S09451

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 3,7 ha

Kartenausschnitt:

i -

HLKH >"| L
Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
GréBe von 3,7 ha

.7‘1 1330

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Eichenforst siidwestlich von Cabel stockt relativ viel Birke sowie einzelne éltere Eichen. Die Krautschicht ist
schwach ausgebildet und weist u.a. Draht-Schmiele und Blaubeere auf. Es war erheblicher Verbiss von Strduchern und
Geholzen festzustellen.

Durch die sukzessive Entnahme von Birken und gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
altere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -
l6chern (F15) wird die Naturverjiingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjingung soll iibernommen
werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Fa1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Moorwaldes (LRT 91D0*) mit einem aktuell guten Erhaltungsgrad (EHG B) und einer Flachengréfie von 0,7
ha.

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W105/F86) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 230; 238; 355 tw.
Waldumbau:

2458: 121864/ 2/ 238 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nordwestlichen Teil des FFH-Gebiets
P-ldent: NL15003-4249S09458

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,7 ha

Kartenausschnitt:

9474 =
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Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 91D0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

In diesem Moorwald stockt ein Birken-Kiefern-Bestand, teilweise auf mineralischem Boden. In der Krautschicht ist viel
Pfeifengras vorhanden,; ebenso kommt Rippenfarn vor. Im Gehélzaufwuchs ist auch Espe vorhanden. Die Flache weist
einige quellige Bereiche auf. Teilweise sind Eisenoxid-Ablagerungen festzustellen. Der Erhaltungsgrad (EHG) wurde mit
gut (B) bewertet.

Die wichtigste Voraussetzung, um den EHG B zu erhalten, ist die ausreichende Versorgung der LRT-Fldche mit Wasser
(W105). Dazu kann ein weiterer Umbau umgebender Nadelholzforste zu standortgerechten Mischwaldbesténden (F86)
beitragen (NL15003-4249S02458, Biotopcode 086861; 7,4 ha). Dies kann durch die Ubernahme der Naturverjiingung
sukzessive erfolgen oder durch Voranbau. Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen soll
unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies
muss dann allerdings unter gré3tmoéglicher Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Beriicksichtigung der
Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei Schonung der empfindlichen hydromorphen Bdden durchgefiihrt werden,
weswegen eine Baumentnahme nur bei durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Malnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105/  MaBnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung Ja

F86 zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehdlze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjlingung zu libernehmen.

F99: mindestens 3 Stck/ha
F102: mittlere Totholzausstattung (6-20 m%ha)
Fir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung geméaR MLUK-Forst-RL-NSW und BEW beantragt werden.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86) / jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2)

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Flieligewassers der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und
Callitricho-Batrachion (LRT 3260) mit aktuell gutem Erhaltungsgrad (EHG B) und einer Flachengréfe von 0,06 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal -9473: 121808/ 3/ 44; 74; 78; 81 alle tw.
-0531; -0590: 121860/ 3/ 222; 223; 412
alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: WeiRager Graben
P-ldent: NL15003-4349N09473
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,06 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Erhalt eines FlieBgewdssers des LRT 3260 (Fliisse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des
Ranunculion fluitantis und Callitricho-Batrachion) in einem guten Erhaltungsgrad mit einer Fldche von 0,06 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 3260 - Fliisse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion
fluitantis und Callitricho-Batrachion

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Das relativ schmale FlieBgewésser (max. 2,5 m breit) weist eine sandige, teilweise aber auch schlammige Sohle auf
und ist recht flach (2 cm tief). Wasser ist jedoch klar und flieBend. Das Gewésser wird abschnittsweise von Eichen und
von Erlen gesdumt und ist demnach (iberwiegend beschattet. Es kommen keine Makrophyten vor. Der Verlauf ist
leicht médandernd. Der Erhaltungsgrad wurde mit gut (EHG B) eingestuft.

Fiir den Erhalt des EHG B sollen die umgebenden Nadelholzforste zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern
umgebaut werden: Biotop 4349N00590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480) und Biotop 4349N0O0531 (ca. 1,5 ha,
Biotopcode 08680). Der langfristige Umbau (F86) soll vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie
Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern trégt diese
MaBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewésser zu sichern bzw. zu erhéhen (W105).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Malhahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105/F86 Malnahmen zur Erhéhung des Wasserstandes von Gewéssern / Langfristige Ja

Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemall Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte
ebenso zu den standortheimischen Arten gezéhlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 6; 8; 9; 12; 13
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 36

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

einmalig

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MaBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

|:| In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Moorwaldes (LRT 91D0*) mit einem aktuell mittel bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) und einer
Flachengroélie von 0,5 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W105) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 243; 244; 384; 385; 386;
387; 456 alle tw.
Waldumbau:

2518: 121864/ 2/ 230; 355 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald nérdlich der Cabeler Berge
P-ldent: NL15003-4249S09474

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,5 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines 0,5 ha gro3en Moorwaldes (LRT 91D0%) in einem mittleren-schlechten Erhaltungsgrad (EHG C)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 91D0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:
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Eingefügter Text


Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser degenerierte Erlenbestand weist etwas Pfeifengras auf und stellenweise Espen-Dominanzen. Die Strauchschicht
ist aus Faulbaum und Aspe aufgebaut.

Der Erhaltungsgrad wird mit mittel bis schlecht (EHG C) eingestulft.

Die wichtigste Voraussetzung, um den Erhaltungsgrad zu verbessern, ist die ausreichende Versorgung der LRT-Flache
mit Wasser (W105). Dazu kann ein weiterer Umbau umgebender Nadelholzforste (NL15003-4249S02518, Biotopcode
086808; 20,3 ha) zu standortgerechten Mischwaldbesténden (F86) beitragen. Der Waldumbau kann durch die
Ubernahme der Naturverjiingung und sukzessive Entnahme der Nadelgehéize erfolgen oder durch Voranbau.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen Pflegemal3nahmen sollen unterbleiben (F121). Wenn es nicht vereinbar
ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies soll dann allerdings unter gré8tméglicher Schonung der
Habitatstrukturen (F99) und unter Berticksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei Schonung der
empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei durchgefrorenem
Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Maflinahme FFH-Erhaltungs-
maRnahme

W105/  MaBnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung Ja

F86 zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemé&l3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehéblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

F99: mindestens 3 Stck./ha
F102: mittlere Totholzausstattung (6-20 m%ha)

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann eine Fbrderung insgesamt gemal3 MLUK-Forst-RL-NSW
und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 15; 16
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86) / jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL 2015 (Teil I, Nr. 2.2)

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Birken-Moorwaldes (LRT 91D1*) auf einer Flache von 0,8 ha mit einem aktuell mittel bis schlechten
Erhaltungsgrad (EHG C)

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W105/F86; W4) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 110; 111; 229 alle tw.
Waldumbau:
121864/ 2/ 229 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nordwestlichen Bereich des FFH-Gebiets, im unteren Bereich des Kesselbachs, stidwestlich von
Cabel

P-ldent: NL15003-4249S09490
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,8 ha

Kartenausschnitt:

HEERIRY

Ziele: Erhalt eines Birken-Moorwaldes (LRT 91D1*) auf einer Fldche von 0,8 ha mit einem mittleren-schlechten
Erhaltungsgrad (EHG C)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D1* - Birken-Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Dieser Birkenmoorwald zeigt eine ausgeprégte Pfeifengras-Dominanz und weist viel Adlerfarn auf. Stellenweise
verjiingt sich Faulbaum. Der Erhaltungsgrad wurde mit mittel bis schlecht (EHG C) bewertet.

Die wichtigste Voraussetzung, um den Erhaltungsgrad zu verbessern, ist eine ausreichende Versorgung der LRT-Fldche
mit Wasser (W105). Dazu kann ein weiterer Umbau umgebender Nadelholzforste (Biotop 4249502499, Biotopcode
08480; 14,3 ha und Biotop 4249502600, Biotopcode 08688; 2,4 ha) zu standortgerechten Mischwaldbestdnden (F86)
beitragen. Zusétzlich ist zur Sicherung des Wasserstandes fiir die LRT-Fldchen 4249S09490 und 4249S09600 das
Setzen von Sohlschwellengruppen (W4) innerhalb eines Abschnittes des Kesselbachs (Biotop 4249S02560) vorgesehen.
Dieser Abschnitt befindet sich zwischen den beiden LRT-Fléchen (siehe Karte 4).

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen sind auf der Biotopfidche nicht anzustreben (F121).
Nur, wenn es nicht vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter
gréBtmdéglicher Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berticksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102)
sowie bei Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur
bei durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

W105/ MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemé&l3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehélze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

F99: mindestens 3 Stck./ha
F102: mittlere Totholzausstattung (6-20 m%ha)

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann eine Fbrderung insgesamt gemal3 MLUK-Forst-RL-NSW
und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.
Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 16
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86; W4) / j&hrlich (F121; F24; F99; F102; F112)

Datum: Laufende Nr.:



Verfahrensablauf/ -art ja nein

Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL 2015 (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MaRBnahmen
W4: Moorschutz-RL; RL GewEntw/L WH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

L1 n Durchfuhrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Moorwaldes (LRT 91D0*) auf 0,1 ha in einem aktuell mittel bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C)

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W105/F86) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 380; 383 alle tw.
Waldumbau:

2510: 121864/ 2/ 248; 383; 385

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald nérdlich der Cabeler Berge
P-ldent: NL15003-4249S09510

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,1 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines 0,1 ha gro8en Moorwaldes (LRT 91D0*) in einem Erhaltungsgrad C (mittel-schlecht)
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Das Erscheinungsbild des Moorwaldes entspricht etwa einem Erlenvorwald. Die Fldche befindet sich im Pfeifengrassta-
dium. Es sind Torfmoose vorhanden. Alte Abzugsgrében sind trockengefallen. Der Erhaltungsgrad (EHG) wird mit mittel
bis schlecht (EHG C) bewertet.

Die wichtigste Voraussetzung, um den Erhaltungsgrad zu verbessern, ist eine ausreichende Versorgung der LRT-
Fldche mit Wasser (W105). Dazu kann ein weiterer Umbau umgebender Nadelholzforste (NL15003-4249S02510,
Biotopcode 08688; 13,3 ha) zu standortgerechten Mischwaldbestdnden (F86) beitragen.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen Pflegemalinahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tmdéglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Beriicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemé&l3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehdlze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjlingung zu libernehmen.

F99: mindestens 3 Stck./ha
F102: mittlere Totholzausstattung (6-20 m%ha)

Bei Erreichen eines guten Erhaltungsgrades (EHG B) kann eine Férderung insgesamt geméall MLUK-Forst-RL-NSW
und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.
Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:

Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 37; 45
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86) / jahrlich (F121; F24; F99; F102; F112)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL 2015 (Teil I, Nr. 2.2)

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines Moorwaldes (LRT 91D0*) auf einer Flache von ca. 0,6 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121814/ 2/ 383 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache im zentralen Bereich des FFH-Gebietes
P-ldent: NL15003-4249S09512

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,6 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines 0,6 ha gro3en Moorwaldes (LRT 91D0%)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91DO0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Diese quellige Waldflache befindet sich im Talbereich zwischen zwei Erhebungen und ist mit Erlen, einige Fichten und
wenigen Eichen bestockt. Die Strauchschicht weist einen starken Aufwuchs mit Faulbaum auf und die Krautschicht wird
von Brombeere dominiert. Der Westhang ist besonders quellig.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstige PflegemalBnahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tmdéglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berlicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen nein

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme nein

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen nein

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz nein

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F99: Fiir den Erhalt von mindestens 3 Alt-/Biotopbdumen je Hektar kbnnen Fordergelder gemél3 der Forderrichtlinie
MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung
Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchfiihrung

OO0

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

Datum: Laufende Nr.:



Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines Moorwaldes (LRT 91D0*) auf einer Flache von ca. 0,7 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121814/ 2/ 383 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache im zentralen Bereich des FFH-Gebietes
P-ldent: NL15003-4249S09543

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,7 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines 0,7 ha gro3en Moorwaldes (LRT 91D0%)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91DO0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser relativ schmale schluchtartige Wald mit quelligen Bereichen stocken Erlen, Birken, aber auch Kiefern und
Fichten in der Baumschicht. Die Strauchschicht wird bisweilen von dichtem Faulbaumaufwuchs beherrscht. In der
Krautschicht sind Pfeifengras, Torfmoose und bereichsweise auch Brombeere zu finden.

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstige PflegemalBnahmen sollen unterbleiben (F121). Nur, wenn es nicht
vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings unter gré3tmdéglicher
Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berlicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils (F102) sowie bei
Schonung der empfindlichen hydromorphen Béden durchgefiihrt werden, weswegen eine Baumentnahme nur bei
durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen nein

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme nein

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen nein

F102 | Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz nein

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F99: Fiir den Erhalt von mindestens 3 Alt-/Biotopbdumen je Hektar kbnnen Fordergelder gemél3 der Forderrichtlinie
MLUL-Forst-NSW und BEW beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F99: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung
Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchfiihrung

OO0

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

Datum: Laufende Nr.:



Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur auf einer Flache von ca. 0,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig / mittelfristig (F86)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121860/ 3/ 223; 224;
121808/ 3/ 72 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache am sudlichen FFH-Gebietsrand
P-ldent: NL15003-4349N09553

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,4 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
GréBe von 0,4 ha
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Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser Wald wird aktuell von Kiefern dominiert, zeigt aber in gutes Potenzial fiir einen LRT 9190. Die Birke tritt regelmégig
in der Baum- und Zwischenschicht auf. Die Eberesche verbreitet sich (ber die Naturverjiingung. In der Krautschicht sind
Blaubeere und Pfeifengras am Aufbau beteiligt; bisweilen tritt vermehrt Sauerklee auf. Im Randbereich stocken einige
Erlen, Pappeln, Eichen. Im Norden verlduft schmales FlieBgewé&sser.

Durch die sukzessive Entnahme von Kiefern sowie gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natlirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
éltere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -
léchern (F15) wird die Naturverjlingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjiingung soll (ibernommen
werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der nattirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

F91: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopbdumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prémien gemé&l3 der Forderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unberiihrt.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 52
Zustimmung mit Hinweisen: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1; 36 ( nur Waldumbau)

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:

Jjahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:



Managementplanung fir FFH-Gebiete <

LAND MaRRnahmenblatt WA =
BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBRnahme:
Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur auf einer Flache von ca. 2,2 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.7/ #

Dringlichkeit des Projektes:

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 4/ 148 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Waldflache westlich der Plieskendorfer Kiesgrube
P-ldent: NL15003-4249S09597

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,2 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Entwicklung eines alten bodensauren Eichenwaldes auf Sandebenen mit Quercus robur (LRT 9190) mit einer
GréBe von 2,2 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 9190 - Alte bodensaure Eichenwélder auf Sandebenen mit Quercus robur

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Der Wald stockt auf mineralischem Moorboden und zeigt eine Birken-Dominanz. Im Mittelteil stehen mehr Kiefern. Es
kommen Pfeifengras und Adlerfarn mit Dominanzanteilen vor. Aktuell ist der Eichanteil gering. Im Kernbereich befinden
sich trocken gefallene Graben.

Durch die sukzessive Entnahme von Birken und gesellschaftsfremden Arten soll eine Mischungsregulierung zugunsten
der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaft 9190 (F91) erreicht werden. Zur Férderung des Eichenanteils sollen
altere Eichen freigestellt werden, um diese zum Fruchten anzuregen. Durch das Freihalten von Bestandsliicken und -
léchern (F15) wird die Naturverjiingung, insbesondere der Eiche, geférdert. Die Naturverjingung soll iibernommen
werden (F14). Fiir den Waldumbau (F86 - Langfristige Uberfilhrung zu einer standortheimischen Baum- und
Strauchartenzusammensetzung) kénnen auch Mittel fiir Ausgleichs- und ErsatzmalBnahmen verwendet werden.

Um diese Naturverjiingung zu sichern, soll das Schalenwild reduziert werden (J1).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme
F91 Mischungsregulierung zugunsten der Baumarten der natiirlichen Waldgesellschaften nein
F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammen- nein
setzung
F14 Ubernahme vorhandener Naturverjiingung standortheimischer Baumarten nein
F15 Freihalten von Bestandsliicken und -l6chern fiir die Naturverjiingung der heimischen nein
Baumarten
J1 Reduktion der Schalenwilddichte nein

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Fa1: Als Ziel gilt ein Deckungsanteil mit Stiel-Eiche von wenigstens 70 % mit einem Anteil an lebensraumtypischen
Begleitbaumarten wie Birke, Rotbuche, Kiefer und Erle bis zu 30 %.

Fiir den Erhalt von mindestens 5 Alt- und Biotopb&dumen je Hektar sowie einem Anteil von mindestens 21 m?® Totholz je

Hektar kbnnen Prédmien gemal3 der Férderrichtlinie MLUK-Forst-NSW und BEW beantragt werden. Dazu ist eine

aktuelle Einschétzung der Forstbehdrde erforderlich.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung mit Hinweisen: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
jahrlich / einmalig (F86)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
F86: A+E-MalBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:



E\H Managementplanung fir FFH-Gebiete 44
i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Moorwaldes (LRT 91D0*) mit einem aktuell guten Erhaltungsgrad (EHG B) und einer Flachengréfie von 0,2
ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.8/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig / kurzfristig (F121)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 229 tw.
Waldumbau:

2600: 121864/ 2/ 229;
121812/ 9/ 59 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Cabeler Berge
P-ldent: NL15003-4249S09600
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,2 ha

Kartenausschnitt:

i
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Ziele: Erhalt eines 0,2 ha gro8en Moorwaldes (LRT 91D0*) und Sicherung eines guten Erhaltungsgrades (EHG B)
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):  91D0* - Moorwélder
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Datum: Laufende Nr.:



Weitere Ziel-Arten:

Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Dieser Moorwald wird von Pfeifengras- und Schwarzerlen-Besténden geprégt, die mit kleinen Hunds-Straul3gras-
Dominanzen und Torfmoospolstern abwechseln. Ein trockener Graben durchflie3t die Fldche. Adlerfarn ist in den
Bestand eindringend. Der Erhaltungsgrad wird mit gut (EHG B) bewertet.

Die wichtigste Voraussetzung, um den EHG B zu erhalten, ist die ausreichende Versorgung der LRT-Fldche mit Wasser
(W105). Daher ist im Bereich des Moorwaldes ein giinstiger Wasserstand mittelfristig zu sichern. Dafiir ist die Fortfiihrung
des Umbaus umgebender Nadelholzforste zu standortgerechten Mischwaldbestdnden (F86) anzustreben (NL15003-
4249802600, Biotopcode 08688; 2,4 ha und NL15003-4249S02681, Biotopcode 08480; 9,8 ha). Zusétzlich ist zur
Sicherung des Wasserstandes fir die LRT-Flachen 4249S09490 und 4249S09600 das Setzen von
Sohlschwellengruppen (W4) innerhalb eines Abschnittes des Kesselbachs (Biotop 4249S02560) vorgesehen. Dieser
Abschnitt befindet sich zwischen den beiden LRT-Fldchen (siehe Karte 4).

Eine forstliche Bewirtschaftung und sonstige Pflegemal3nahmen sind auf der Biotopflédche nicht anzustreben (F121).

Nur, wenn dies nicht vereinbar ist, kann eine einzelstammweise Entnahme (F24) erfolgen. Dies muss dann allerdings
unter gréBtméglicher Schonung der Habitatstrukturen (F99) und unter Berlicksichtigung der Mehrung des Totholzanteils
(F102) sowie bei Schonung der empfindlichen hydromorphen Bdden durchgefiihrt werden, weswegen eine
Baumentnahme nur bei durchgefrorenem Boden erfolgen darf (F112).

MaRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

w4 Setzen von Sohlschwellengruppen Ja

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalBnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Entnahme Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

F112 Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

W105/F86: Es sind Laubholzarten gemé&l3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehéblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

F99: mindestens 3 Stck/ha

F102: mittlere Totholzausstattung (6-20 m%ha)

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann eine Férderung insgesamt gemal8 MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
beantragt werden.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86; W4) / jahrlich (F121; F24; F99; F102; F112)

Verfahrensablauf/ -art ja nein

Weitere Planungsschritte sind notwendig X

Datum: Laufende Nr.:



MaRnahmen sind genehmigungspflichtig

Verfahrensart:
zu beteiligen:

Finanzierung:

EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW

W105/F86 (Voranbau): EU-MLUL-Forst-RL 2015 (Teil I, Nr. 2.2); A+E MalBnahmen
W4: Moorschutz-RL; RiLi GewEntw/LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

|:| In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:



E\H Managementplanung fir FFH-Gebiete 44
i MaBnahmenblatt B

BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines montanen bis alpinen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) mit einem aktuell guten Erhaltungsgrad
(EHG B) auf einer Flache von 2,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.2.10/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig (W125) / kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 3/ 3; 12 alle tw.
121864/ 2/ 355 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Wald im nordwestlichen Teil des FFH-Gebiets, durchflossen vom Kesselbach
P-ldent: NL15003-4249S09742

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 2,4 ha

Kartenausschnitt:

gt S
P

Ziele: Erhalt eines montanen bis alpinen bodensauren Fichtenwaldes (LRT 9410) in einer Gré3e von 2,4 ha und Erhaltung
des guten Erhaltungsgrades

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL): 94170 - Montane bis alpine bodensaure Fichtenwélder (Vaccinio-Piceetea)
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Das kleine, schluchtartige Tal im Nordwesten des FFH-Gebietes wird vom Kesselbach durchflossen. Die Baumschicht
setzt sich aus Erlen, Kiefern und Fichten zusammen. In der Krautschicht ist viel Pfeifengras, Adlerfarn und Aufwuchs
von Faulbaum zu finden. Der Gewbhnliche Wassernabel ist regelméRig vertreten. Der Erhaltungsgrad (EHG) des LRT
9410 wird mit gut (B) eingestuft.

Die Eintiefung des Kesselbachs ist auf anthropogene Einfliisse zurtickzuftiihren. Um den Abfluss zu verlangsamen, ist
die Durchfiihrung von Sohlanhebungen zu priifen (W125). Dabei ist der Erhaltungsgrad des LRT 3260 zu beachten.

Eine forstliche Bewirtschaftung soll nicht erfolgen (F121). Ist diese MalBnahme nicht vereinbar, kann eine einzel-
stammweise Entnahme (F24) erfolgen, aber unter groRBtmdéglicher Schonung bzw. Férderung der Habitatstrukturen
(F99; F102). Die Naturverjlingung soll ibernommen werden (F14).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Malnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

w125 Erhéhung der Gewéssersohle Ja

F121 Keine forstliche Bewirtschaftung und sonstigen PflegemalRnahmen Ja

Alternativ zu F121:

F24 Einzelstammweise (Zielstdrken-) Nutzung Ja

F14 Ubernahme der Naturverjiingung Ja

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbdumen Ja

F102 Belassen und Mehren von stehendem und liegendem Totholz Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
F102: Erhalt von mindestens 21 m%ha stehendes oder liegendes Totholz (Durchmesser mindestens 25 cm)
F99: Erhalt von mindestens 3 Altbdumen/ha (Durchmesser >35 cm bzw. >50 cm)

Fiir den guten Erhaltungsgrad (EHG B) kann geméaf der Férderrichtlinie MLUK-Forst-RL-NSW und BEW eine Prémie
beantragt werden.

Die Verkehrssicherungspflicht an Verkehrswegen bleibt von diesen MalBnahmen unbertihrt.
Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W125) / j&hrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig (W125) X

Mafinahmen sind genehmigungspflichtig (W125) X
Verfahrensart:

zu beteiligen: uWB, uNB

Finanzierung:
EHG B: MLUK-Forst-RL-NSW und BEW
W125: RL GewEntw/ LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:



i Managementplanung fir FFH-Gebiete
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BRANDENBURG

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt des Habitats des Fischotters mit einer Grofse von ca. 17,3 ha in einem guten Erhaltungsgrad

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.1/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig (W105) / mittelfristig (F86; W58; W30)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:

Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121808/ 3/ 26; 35; 38 alle tw.
Waldumbau:
0590:
121860/ 3/ 222; 223; 224; 412 alle tw.
0531:
121860/ 3/ 222; 412 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Stillgewasser im Bereich der Mittelteichgruppe
P-ldent: NL15003-84349NOMFP_003

Habitat-1D: Lutrlutr001

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 15, 6 ha Habitatflachen

Kartenausschnitt:
/z___ _r‘_':’f I e

Lutrlutrd01:B

O

Ziele: Erhalt von Habitatflachen fiir den Fischotter in einem Umfang von 17,3 ha mit einem guten Erhaltungsgrad (EHG
B)

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Fischotter (Lutra lutra)

Weitere Ziel-Arten: Laubfrosch (Hyla arborea), Knoblauchkréte (Pelobates fuscus), Moorfrosch (Rana arvilis) alle Anhang
IV der FFH-RL (Nachweise NP NL 2013/14)

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Fiir den Erhalt der Teiche als Fischotterhabitat muss der Wasserstand erh6ht bzw. gesichert werden. Die Gewaéasser
werden als Fischteiche genutzt. Die technischen Anlagen sind jedoch zum Teil sanierungsbediirftig.

Es sollen zukiinftig nur noch 3 der 5 Teiche bewirtschaftet (Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2) werden: der
Schneideteich, der GroBe Mittelteich und anteilig der GroBe Karlsteich Siid. Die anderen Teiche sollen der
naturschutzfachlichen Entwicklung unterliegen.

Das LfU plant bereits seit 2017 das Projekt ,Sicherung der Habitate von Rotbauchunke, Kammmolch und Laubfrosch in
der Mittelteichgruppe im FFH-Gebiet Calauer Schweiz”. Ziel ist es, durch Ersatz-/ Neubau, Ertiichtigung bzw. Riickbau
von Ablassbauwerken, Dammabdichtungen, Dammerhéhungen sowie Schilfmahd die Fléchen fiir die Wasserspeicherung
zu entwickeln und die Habitatqualitat fiir Rotbauchunke und Kammmolch zu verbessern. Diese MaBnahmen entsprechen
den Zielen der FFH-Managementplanung (W105). Im Zuge der Dammabdichtungen und -erh6hungen werden
aufgewachsene Gehdlze entfernt (W30) und so die Besonnung der Wasserflédche gesichert.

Um die Wasserfldchen offen zu halten, kann im Abstand von 2-5 Jahren eine R6hrichtmahd (W58) erforderlich sein.

Zusétzlich sollen zur Sicherung eines glnstigen Wasserstandes westlich der Mittelteichgruppe Nadelholzforste zu
standortgerechten naturnahen Mischwéldern umgebaut werden (F86): Biotop 4349N0O0590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480)
und Biotop 4349N00531 (ca. 1,5 ha, Biotopcode 08680). Der langfristige Umbau (F86) soll vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von
Kiefern tragt diese MalBnahme einerseits dazu bei, den Wasserstand in den Gewdéssern der Mittelteichgruppe (Biotope
4349N00498; -0500) zu sichern sowie in dem der Mittelteichgruppe zuflieBendem FlieRgewdsserabschnitten (Biotope
4349N09473, 4349N0O0454) zu erhéhen (W105).

Durch diese MalBnahmen wird das Habitat des Fischotters gesichert und die Qualitét des Habitats verbessert.

MaBBnahmen
Code Bezeichnung der Malnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w105 MalBnahmen zur Erh6hung des Wasserstandes von Gewéssern Ja

F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Ja

Strauchartenzusammensetzung
W30 Partielles Entfernen der Gehdlze Ja
w58 Réhrichtmahd (alle 2-5 Jahre) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
W58: Die Mahd ist im Winter durchzufiihren.
W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemal Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der

Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahmen mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Die MaBnahmen zum Projekt ,Sicherung der Habitate von Rotbauchunke, Kammmolch und Laubfrosch in der
Mittelteichgruppe im FFH-Gebiet Calauer Schweiz” wurden bereits vorabgestimmt.

Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 2; 8; 9; 14

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 1; 36

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105; F86) / mehrjéhrig (W58, W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:

W105: RL Natiirliches Erbe

W30; W58: Vertragsnaturschutz

F86: EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2)

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

Xl Planung abgestimmt bzw. genehmigt (W105)

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Erhalt eines Kammmolchhabitats auf einer Flache von 0,1 ha in einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C)

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 229 tw.

121812/ 9/ 59 tw.

Waldumbau:

121812/ 9/ 59 tw.;

121864/ 2/ 229; 230;
3/ 3; 11; 12 alle tw.
Gebietsabgrenzung
Bezeichnung: Moor nordwestlich im FFH-Gebiet gelegen, Kleingewasser am Kesselbach
P-ldent: Tritcris002 (tw.: NL15003-4249S08627; -2624)
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,1 ha

Kartenausschnitt:
/- \ 2499
~{peoo] : ' ; '
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Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf 0,1 ha
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Fiir den stidwestlich von Cabel gelegenen Hochmoorteich (Habitat-ID Tritcris002) wird der Zustand der Population
wegen fehlender Reproduktionsnachweise und nur eines nachgewiesenen adulten Kammmolchs als mittel bis schlecht
(Kategorie C) eingestuft. Da die Gewésserfldche zum Grol3teil beschattet ist, wird die Habitatqualitdt ebenfalls als mittel
bis schlecht (Kategorie C) bewertet. Beeintrdachtigungen liegen nicht vor (Kategorie A). Insgesamt wird das Habitat mit
einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) eingestuft.

Fiir den Erhalt des Kammmolchhabitats ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen,
die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen
(F86): NL15003-4249502743; -2787; -2716, -2672; -2681, -2499 bzw. weiter als Mischwald zu entwickeln (Biotopcode
08680) NL15003-4249S02600. Diese Flachen umfassen ca. 48,8 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die
Entnahme von Kiefern trdgt diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewdésser zu sichern bzw. zu erh6hen
(W105).

Mit dem Setzen von Sohlschwellen im gesamten Bereich, aber insbesondere im Moorbereich, kann eine Sohlanhebung
(W125) bewirkt werden. Der Wasserstand wird flacher und das Gewdésser breiter. Damit werden die umgebenden LRT
und Arten im Umfeld beglinstigt.

Um den Offenlandcharakter der Moorfldche zu erhalten, sind aufgewachsene Gehdlze partiell in mehrjéhrigem Abstand
zu entfernen (W30).

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

W125  Erhéhung der Gewéssersohle Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

Die genannten MalBnahmen werden auch fiir den Erhalt des Ubergangs- und Schwingrasenmoores (LRT 7140), P-
Ident: NL15003-4249S08627; -2624), in dem sich das Habitat zum Teil befindet, vorgeschlagen.

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemal Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
W105/F86; W30: Jeweiliger Eigentiimer
W125: noch offen

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86; W125) / mehrjahrig (W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen
W30; W125: Moorschutzrichtlinie

W125: RL GewEntw /LWH

Datum: Laufende Nr.:



Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) mit einer Gréf3e von 0,1
ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 3/ 3 tw.

Waldumbau:

121812/ 9/ 59 tw.;

121864/ 2/ 229; 230;
3/ 3; 11; 12 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Moor nordwestlich im FFH-Gebiet gelegen, Kleingewasser am Kesselbach
P-ldent: Tritcris003 (tw.: NL15003-4249S02694)

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,1 ha

Kartenausschnitt:
f L /
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Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Fldche von
0,1 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Der als kiinstliches Regenriickhaltebecken angelegte und als Léschwasserteich genutzte Forellenteich (Habitat-ID
Tritcris003) ist stidlich von Cabel gelegen. Mangels Reproduktionsnachweisen und lediglich eines nachgewiesenen
adulten Kammmolchs wird der Zustand der Population als mittel bis schlecht (Kategorie C) eingestuft. Aufgrund einer
sehr starken Beschattung sowie einer geringen Deckung durch emerse und submerse Vegetation, wird auch die
Habitatqualitat als mittel bis schlecht (Kategorie C) bewertet. Beeintrdchtigungen liegen nicht vor (Kategorie A).
Insgesamt wird das Habitat mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) bewertet.

Fiir den Erhalt des Kammmolchhabitats ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen,
die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen
(F86): NL15003-4249S802743; -2787; -2716; -2672; -2681; -2499 bzw. weiter als Mischwald zu entwickeln (Biotopcode
08680) NL15003-4249S02600. Diese Fldchen umfassen ca. 48,8 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die
Entnahme von Kiefern tragt diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewdésser zu sichern bzw. zu erhb6hen
(W105).

Das Kleingewdésser soll renaturiert werden (W83). Es sind naturnahe Gewésserufer herzustellen und teilweise Gehdlze
zu entfernen.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

w83 Renaturierung eines Kleingewéssers Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemall Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
W105/F86: Jeweiliger Eigentiimer
W83: noch offen

Zeithorizont:

einmalig

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig (W83) X

Maflnahmen sind genehmigungspflichtig (W83) X
Verfahrensart:

zu beteiligen: uNB; uWB

Finanzierung:
W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen
W83: RL GewEntw /LWH

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Kammmolchhabitats auf einer Flache von 0,5 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 111 tw.
Waldumbau:

2499: 121864/ 2/ 229 tw.;
2522: 121814/ 2/ 111 tw.
2600: 121864/ 2/ 229 tw.;
121812/ 9/ 59 tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Settinchener Teich

P-ldent: Tritcris004 (P-ldent: NL15003-4249S02503; LRT 7140)

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,5 ha

Kartenausschnitt:

Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats auf einer Fldche von 0,5 ha
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Aufgrund ihrer Habitatausstattung wurde auf Basis der Erhebungen der Naturwacht (Naturwacht im Naturpark
Niederlausitzer Landriicken 2014a) der Settinchener Teich (Habitat-ID Tritcris004) als potenzieller Lebensraum des
Kammmolchs eingestuft. Zwar konnten keine Individuen nachgewiesen werden, aber aufgrund ihrer Habitatqualitét sowie
der rdumlichen Néhe zu weiteren Kammmolch-Vorkommen wird das Gewdésser als potenzielles Habitat eingestuft.

Die Habitatqualitét des Settinchener Teich (Habitat-ID Tritcris004) wird aufgrund einer hundertprozentig ausgebildeten
Flachwasserzone sowie einer Ausdehnung des Gewdésserrbhrichts auf fiinfzig Prozent der Uferldnge mit gut (Kategorie
B) bewertet. Dariiber hinaus betrdgt die Entfernung zur ndchsten Kammmolchpopulation nur 350 Meter. Mittlere
Beeintrdchtigungen (Kategorie B) bestehen durch schwach frequentierte Waldwege, die als Stérung des Habitats
anzusehen sind. Ergdnzend wird darauf hingewiesen, dass der Teich nicht ablassbar ist und pH-Werte gemessen wurden,
die deutlich im sauren Bereich liegen.

Fiir den Erhalt des Kammmolchhabitats ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen,
die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen
(F86): NL15003-4249502499 bzw. weiter als Laub-Mischwald zu entwickeln (Biotopcode 08680) NL15003-4249S502522
-2600. Diese Fldachen umfassen ca. 17,8 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern sowie
durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern trégt diese
Malnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewdésser zu sichern bzw. zu erhéhen (W105).

In der Moorfldche aufgewachsene Gehblze sollen partiell entfernt werden (W30). Diese Mal3nahme kann bei Bedarf in
mehrjéhrigem Abstand wiederholt werden.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemal Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:

Zustimmung Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 28

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
W105/F86: Jeweiliger Eigentiimer
W30: noch offen

Zeithorizont:

einmalig

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen
W30: Moorschutzrichtlinie

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Flache von 0,3
ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121814/ 6/ 11/1; 30 tw.
Waldumbau:
121814/ 5/ 309;

121814/ 6/ 11/1; 13; 15; 30;
121808/ 2/ 8; 12;
3/3;11;12  alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: ehemalige Kiesgruben und Feuerldschteich, zentral im FFH-Gebiet gelegen
P-ldent: Tritcris005

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,3 ha

Kartenausschnitt:

2770

Tritcris005:C
; / /TritcrisUOE:C
A Tritcris005:C.

2867 \ (A= Tritcri $005:C

2891

Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Fldche von
0,3 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Trotz Nachweises von sieben Kammmolchen fiir das ehemalige Kiesgrubengewésser (Habitat-ID Tritcris005), konnte
eine erfolgreiche Reproduktion des Kammmolchs nicht nachgewiesen werden. Urséchlich dafiir ist vermutlich der saure
pH-Wert des Gewéssers. Aus diesem Grund wird der Zustand der Population als mittel bis schlecht (Kategorie C)
eingestuft. Durch die geringe Deckung submerser und emerser Vegetation sowie die starke Beschattung wird die
Habitatqualitét ebenfalls als mittel bis schlecht (Kategorie C) eingestuft. Als mittlere Beeintrdchtigung (Kategorie B) wird
die Isolation des Lebensraums durch strukturarme Neuaufforstungen im Nadelholzforst gewertet. Insgesamt wird das
Habitat mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) bewertet.

Fiir den Erhalt des Kammmolchhabitats ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen,
die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen
(F86): NL15003-4249S02770; -2891; -2867. Diese Flachen umfassen ca. 66,7 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch
sukzessive Entnahme von Kiefern sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch
die Entnahme von Kiefern tragt diese Mallnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewésser zu sichern bzw. zu erh6hen
(W105).

Im Bereich der Kleingewésser sollen partiell Gehélze entfernt werden (W30), um die Beschattung zu verringern und
besonnte Bereiche zu férdern. Dies kann in mehrjéhrigem Abstand wiederholt werden.

MaBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung

W30 Partielles Entfernen von Gehélzen Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBRnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehéblzarten gemall Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Gehblze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjliingung zu tibernehmen.

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 12; 39; 40; 42

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
W105/F86: Jeweiliger Eigentiimer
W30: noch offen

Zeithorizont:
einmalig (W105/F86) / mehrmalig (W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen in Abstimmung mit der zustdndigen Forstbehérde teilweise
mdéglich

W30: RL GewEntw /LWH, VNS Wald

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

L] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am: durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Habitats des Kammmolches auf einer Flache von ca. 17,3 ha mit einem guten Erhaltungsgrad (EHG B)

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig (W105) / mittelfristig (F86; W58; W30)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121808/ 3/ 26; 35; 38 alle tw.
Waldumbau 4349N0O0590:
121860/ 3/ 222; 223; 224; 412 alle tw.
Waldumbau 4349N0O0531:

121860/ 3/ 222; 412 alle tw.
Gebietsabgrenzung
Bezeichnung: Stillgewasser im Bereich der Mittelteichgruppe
P-ldent: NL15003-84349NOMFP_003
Habitat-1D: Tritcris006
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 15,6 ha

Kartenausschnitt:

Lutrlutrd01:B

O

Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats in einem Umfang von 17,3 ha in einem guten Erhaltungsgrad (EHG B)
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten: Laubfrosch (Hyla arborea), Knoblauchkréte (Pelobates fuscus), Moorfrosch (Rana arvilis) alle Anhang
IV der FFH-RL (Nachweise NP NL 2013/14)

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Fiir den Erhalt des Habitats des Kammmolches muss der Wasserstand erh6ht bzw. gesichert werden. Die Gewdésser
werden als Fischteiche genutzt. Die technischen Anlagen sind jedoch zum Teil sanierungsbediirftig.

Es sollen zukiinftig nur noch 3 der 5 Teiche bewirtschaftet (Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2) werden: der Schneideteich,
der GroBe Mittelteich und anteilig der GroBe Karlsteich Sid. Die anderen Teiche sollen der naturschutzfachlichen
Entwicklung unterliegen. Die Gewésser sind Lebensrdume fiir diese mal3gebliche Art des Anhangs Il der FFH-Richtlinie.
Weitere Amphibienarten wurden an der Mittelteichgruppe nachgewiesen und profitieren von den ErhaltungsmalBnahmen.

Das LfU plant bereits seit 2017 das Projekt ,Sicherung der Habitate von Rotbauchunke, Kammmolch und Laubfrosch in
der Mittelteichgruppe im FFH-Gebiet Calauer Schweiz*. Ziel ist es, durch Ersatz-/ Neubau, Ertiichtigung bzw. Rickbau von
Ablassbauwerken, Dammabdichtungen, Dammerhéhungen sowie Schilfmahd die Fldchen fiir die Wasserspeicherung zu
entwickeln und die Habitatqualitét fiir den Kammmolch zu verbessern. Diese MalBnahmen entsprechen den Zielen der
FFH-Managementplanung (W105). Im Zuge der Dammabdichtungen und -erh6hungen werden aufgewachsene Gehdlze
entfernt (W30) und so die Besonnung der Wasserflache gesichert.

Um die Wasserfldchen offen zu halten, kann im Abstand von 2-5 Jahren eine Réhrichtmahd (W58) erforderlich sein.

Zusétzlich sollen zur Sicherung eines gliinstigen Wasserstandes westlich der Mittelteichgruppe Nadelholzforste zu
standortgerechten naturnahen Mischwéldern umgebaut werden (F86): Biotop 4349N0O0590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480)
und Biotop 4349N0O0531 (ca. 1,5 ha, Biotopcode 08680). Der langfristige Umbau (F86) soll vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von
Kiefern tragt diese MalBnahme einerseits dazu bei, den Wasserstand in den Gewéssern der Mittelteichgruppe (Biotope
4349N00498; -0500) zu sichern sowie in dem der Mittelteichgruppe zuflieBendem FlieBgewédsserabschnitten (Biotope
4349N09473, 4349N0O0454) zu erhbhen (W105).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Malhahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w105 MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstandes von Gewéssern Ja

F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Ja

Strauchartenzusammensetzung
W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja
w58 Réhrichtmahd (alle 2-5 Jahre) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W58: Die Mahd ist im Winter durchzufiihren.

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahmen mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Die MaBBnahmen zum Projekt wurden bereits vorabgestimmt. Offen ist noch die Abstimmung (ber die dauerhafte
Freihaltung / Pflege der Gewésserfldchen.

Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2; 8; 9; 14

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 36 zum Waldumbau

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105; F86) / mehrjéhrig (W58; W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:

W105: RL Natiirliches Erbe

W30; W58: Vertragsnaturschutz

F86: EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MaBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

Xl Planung abgestimmt bzw. genehmigt (W105)

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Kammmolchhabitats in einem aktuell mittel bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Flache von
1,4 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #
Dringlichkeit des Projektes: mittelfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121864/ 2/ 355 tw.
121814/ 6/ 1; 33; 34 alle tw.
Waldumbau:

2787: 121864/ 3/ 3; 11; 12 alle tw.;
2713: 121814/ 6/ 3; 4 alle tw.
2744: 121814/ 6/ 34

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Kiesgrubengewasser am Kesselberg
P-ldent: Tritcris007

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 1,4 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) auf einer Gré8e von
1,4 ha

Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL):  Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Bei den drei Kiesgrubengewédssern am Kesselberg (Habitat-ID Tritcris007) handelt es sich um drei stark verlandete,
tempordre Abbaugewésser in einer ehemaligen Kiesgrube. Hier wurden vier adulte Kammmolche nachgewiesen.
Aufgrund fehlender Reproduktionsnachweise wird der Zustand der Population als mittel bis schlecht (Kategorie C)
eingestuft. Aufgrund der stark verlandeten, tempordren Abbaugewdésser wird trotz ausgedehnter Flachwasserzonen, einer
reichen Wasservegetation sowie mittlerer Entfernung zum néchsten Kammmolchvorkommen die Habitatqualitat mit mittel
bis schlecht (Kategorie C) bewertet. Starke Beeintrachtigungen (Kategorie C) werden durch in unmittelbarer Ndhe zum
Gewdésser abgelagerten Miill und dadurch bedingter Schadstoffeintrdge in das Gewdésser hervorgerufen. Da laut
Naturwacht bei entsprechendem Ausbringen von Reusen hinsichtlich der PopulationsgréfBe von einem gréBeren
Vorkommen auszugehen ist, wird der Zustand der Population als gut (Kategorie B) eingeschétzt. Insgesamt wird der
Erhaltungsgrad jedoch aufgrund der mittleren bis schlechten Habitatqualitdt (Kategorie C) und den starken
Beeintrachtigungen mit einem mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad (EHG C) eingestuft.

Fiir den Erhalt des Kammmolchhabitats ist ein ausreichender Wasserhaushalt die Voraussetzung. Es wird vorgeschlagen,
die umgebenden Nadelholzforste (Biotopcode 08480) zu standortsgerechten naturnahen Mischwéldern umzubauen
(F86): NL15003-4249S502787; -2713 bzw. weiter als Mischwald zu entwickeln (Biotopcode 08680) NL15003-
4249S02744. Diese Fldachen umfassen ca. 31 ha. Der Umbau kann vorwiegend durch sukzessive Entnahme von Kiefern
sowie durch die Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von Kiefern trégt
diese MalBnahme dazu bei, den Wasserstand im Gewésser zu sichern bzw. zu erhéhen (W105).

Durch den abgelagerten Miill und anderen Abféllen gelangen Né&hrstoffe in das Habitat. Dies fiihrt durch Verdnderung
des Stoffhaushaltes zur Beeintrédchtigung des Okosystems und kann die heimische Fauna verdréngen. Die Ablagerungen
sollen zeitnah berdumt werden (S23).

MaBBnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

W105 / MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstands von Gewéssern / Langfristige Uberfiihrung zu Ja

F86 einer standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung*

S23 Beseitigung von Miill und sonstigen Ablagerungen Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjlingung zu libernehmen.

S23: NSG-Verordnung § 4 Abs. 2 Nr. 22 (1997): Es ist verboten: ,...Abfélle oder sonstige Gegenstédnde zu lagern oder
abzulagern oder sich ihrer in sonstiger Weise zu entledigen...”

Stand der Erérterung der MaBnahme mit Eigentimer/ Landnutzer:
Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1; 28; 44
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 40; 43

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentréager:
W105/F86: Jeweiliger Eigentiimer
S23: noch offen

Zeithorizont:

einmalig

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:

W105/F86: EU-MLUL-Forst-RL (1.2.2); A+E-MalBnahmen in Abstimmung mit der zustdndigen Forstbehérde teilweise
mdéglich

Datum: Laufende Nr.:



S23: Vereinbarung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

Vorschlag

Voruntersuchung vorhanden/ in Planung
Planung abgestimmt bzw. genehmigt

In Durchfiihrung

OOOOK

Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)

Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :
Monitoring (nachher) am : durch :
Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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MaRfRnahmenblatt Nar:;lﬂ.x%ﬁuu

Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:
Erhalt eines Kammmolchhabitats auf einer Flache von 0,04 ha

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.3/ #

Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Calau 121814/ 5/ 318; 321 alle tw.
Ackerrand:

121814/ 5/ 318; 320; 321 alle tw.

Gebietsabgrenzung

Bezeichnung: Weiher bei Weillag
P-ldent: TritcrisO08

Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 0,04 ha

Kartenausschnitt:
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Ziele: Erhalt eines Kammmolchhabitats auf einer Fldche von 0,04 ha
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):
Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Kammmolch (Triturus cristatus)

Weitere Ziel-Arten:

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:

Aufgrund ihrer Habitatausstattung wurde auf Basis der Erhebungen der Naturwacht (Naturwacht im Naturpark
Niederlausitzer Landriicken 2014a) der Quellweiher bei Weil3ag (Habitat-1D Tritcris008) als potenzieller Lebensraum des
Kammmolchs eingestuft. Zwar konnten keine Individuen nachgewiesen werden, aber aufgrund ihrer Habitatqualitét sowie
der rdumlichen Néhe zu weiteren Kammmolch-Vorkommen wird das Gewdésser als potenzielles Habitat eingestuft.

Die westlich angrenzende landwirtschaftliche Fldche (P-ldent NL15003-4349N0O0053) wird aktuell geméall der
Okorichtlinie und der Verbandsrichtlinie kologisch bewirtschaftet. Das bedeutet, dass keine mineralischen Diingemittel
sowie keine Pflanzenschutzmittel angewendet werden (Mitteilung des Eigentiimer-/ Nutzerschliissels Nr. 4 am
22.02.2021).

Fir den Quellweiher (Habitat-ID Tritcris008) wird die Habitatqualitdt aufgrund der sehr strukturarmen Umgebung als mittel
bis schlecht (Kategorie C) eingestuft. Als starke Beeintrdchtigungen (Kategorie C) wird die fast an den Timpel
angrenzende VerbindungsstraBe zwischen WeiBag und Cabel bewertet. Zudem fiihren Dingereintrége, die bei
Starkregen aus den umliegenden Ackerfldchen eingeschwemmt werden, sowie eine teilweise Isolationswirkung durch die
angrenzenden Ackerflichen zu zusétzlichen Beeintrdchtigungen.

Fir den Erhalt des Kammmolchhabitats soll ein Pufferstreifen (ZLP_002) auf der Ackerflache mit einer Breite von
mindestens 10 m angelegt werden (O70). In diesem Streifen sind keine Pflanzenschutzmittel und Herbizide sowie keine
Diingemittel (O41) anzuwenden. Der Ackerrandstreifen soll (iber fiir einen ldngeren Zeitraum eingerichtet werden. Mit der
aktuellen Nutzungsart sind die Eintrdge von Néhrstoffen gegeniiber einer konventionellen Bewirtschaftung bereits
vermindert.

Zudem sollen die Geholze teilweise entfernt werden (W30), um die Beschattung des Gewéssers zu begrenzen.
MaRnahmen

Code Bezeichnung der Mallnahme FFH-Erhaltungs-
maflnahme

070 Anlage eines Ackerrandstreifens Ja
041 Keine Diingung (im Ackerrandstreifen) Ja
W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:
W30: Die MaBnahme soll in den Wintermonaten durchgefiihrt werden.

Stand der Erorterung der MaBnahme mit Eigentiimer/ Landnutzer:
Keine Riickantwort: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr.. 12; 39; 40
Riickantwort mit Hinweisen: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 4

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
O70; O41: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 4
W30: Naturwacht

Zeithorizont:

jahrlich

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
Mafinahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Finanzierung:
070; 041: RL zur Férderung naturbetonter Strukturelemente im Ackerbau; OVF (Agrarprémie)
W30: Vereinbarung

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Datum: Laufende Nr.:



Projektstand/ Verfahrensstand:

X] Vorschlag

] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

] Planung abgestimmt bzw. genehmigt

[ ] In Durchfiihrung

[ ] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der MaBRnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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Name FFH-Gebiet: Calauer Schweiz
EU-Nr.: 4249-303 Landesnr.: 98

Bezeichnung des Projektes/ der MaBnahme:

Erhalt eines Habitats der Rotbauchunke in einem aktuell guten Erhaltungsgrad (EHG B) auf einer Flache von 17,3 ha
montanen bodensauren

Bezug zum Managementplan (Kap./ Seite): 2.3.2/ #
Dringlichkeit des Projektes: kurzfristig (W105) / mittelfristig (F86; W58; W30)

Landkreis: Gemeinde: Gemarkung/ Flur/ Flurstiicke:
Oberspreewald-Lausitz Luckaitztal 121808/ 3/ 26; 35; 38 alle tw.
Waldumbau 4349N0O0590:
121860/ 3/ 222; 223; 224; 412 alle tw.
Waldumbau 4349N0O0531:

121860/ 3/ 222; 412 alle tw.
Gebietsabgrenzung
Bezeichnung: Stillgewasser im Bereich der Mittelteichgruppe
P-ldent: NL15003-84349NOMFP_003
Habitat-1D: Bombbomb002
Flache/ Anzahl (ha, Stk., km): 15,6 ha

Kartenausschnitt:

Lutriutro0 1B

O

Ziele: Erhalt eines Habitats der Rotbauchunke in einem Umfang von 17,3 ha in einem guten Erhaltungsgrad (B)
Ziel-LRT (Anhang | FFH-RL):

Ziel-Art (Anhang Il FFH-RL): Rotbauchunke (Bombina bombina)

Weitere Ziel-Arten: Laubfrosch (Hyla arborea), Knoblauchkréte (Pelobates fuscus), Moorfrosch (Rana arvilis) alle Anhang
IV der FFH-RL (Nachweise NP NL 2013/14)

Datum: Laufende Nr.:



Kurzbeschreibung des Projektes/ Begriindung:
Fiir den Erhalt des Habitats muss der Wasserstand erhéht bzw. gesichert werden. Die Gewé&sser werden als Fischteiche
genutzt. Die technischen Anlagen sind jedoch zum Teil sanierungsbediirftig.

Es sollen zukiinftig nur noch 3 der 5 Teiche bewirtschaftet (Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 2) werden: der Schneideteich,
der GroBe Mittelteich und anteilig der GroBe Karlsteich Sid. Die anderen Teiche sollen der naturschutzfachlichen
Entwicklung unterliegen. Die Gewdsser sind Lebensrdume fiir diese mal3geblichen Art des Anhangs Il der FFH-Richtlinie.
Weitere Amphibienarten wurden an der Mittelteichgruppe nachgewiesen und profitieren von den ErhaltungsmalBnahmen.

Das LfU plant bereits seit 2017 das Projekt ,Sicherung der Habitate von Rotbauchunke, Kammmolch und Laubfrosch in
der Mittelteichgruppe im FFH-Gebiet Calauer Schweiz*. Ziel ist es, durch Ersatz-/ Neubau, Ertiichtigung bzw. Rickbau von
Ablassbauwerken, Dammabdichtungen, Dammerhéhungen sowie Schilfmahd die Fldchen fiir die Wasserspeicherung zu
entwickeln und die Habitatqualitdt fiir die Rotbauchunke zu verbessern. Diese Malinahmen entsprechen den Zielen der
FFH-Managementplanung (W105). Im Zuge der Dammabdichtungen und -erh6hungen werden aufgewachsene Gehdlze
entfernt (W30) und so die Besonnung der Wasserflache gesichert.

Um die Wasserfldchen offen zu halten, kann im Abstand von 2-5 Jahren eine Réhrichtmahd (W58) erforderlich sein.

Zusétzlich sollen zur Sicherung eines giinstigen Wasserstandes westlich der Mittelteichgruppe Nadelholzforste zu
standortgerechten naturnahen Mischwéldern umgebaut werden (F86): Biotop 4349N0O0590 (ca. 6 ha, Biotopcode 08480)
und Biotop 4349N0O0531 (ca. 1,5 ha, Biotopcode 08680). Der langfristige Umbau (F86) soll vorwiegend durch sukzessive
Entnahme von Kiefern sowie Ubernahme der Naturverjiingung erfolgen oder durch Voranbau. Durch die Entnahme von
Kiefern tragt diese MalBnahme einerseits dazu bei, den Wasserstand in den Gewéssern der Mittelteichgruppe (Biotope
4349N00498; -0500) zu sichern sowie in dem der Mittelteichgruppe zuflieBendem FlieBgewdédsserabschnitten (Biotope
4349N09473, 4349N0O0454) zu erhbhen (W105).

MaBnahmen
Code Bezeichnung der Malhahme FFH-Erhaltungs-
malnahme

w105 MaBnahmen zur Erh6hung des Wasserstandes von Gewéssern Ja

F86 Langfristige Uberfiihrung zu einer standortheimischen Baum- und Ja

Strauchartenzusammensetzung
W30 Partielles Entfernen der Gehélze Ja
w58 Réhrichtmahd (alle 2-5 Jahre) Ja

Bemerkung/ Hinweise zu der MaBnahme/ den MaBnahmen:

W58: Die Mahd ist im Winter durchzufiihren.

W105/F86: Es sind Laubgehdlzarten gemél3 Anlage 1 des Erlasses zur Verwendung gebietseigener Geholze bei der
Pflanzung in der freien Natur (02.12.2019, Abl./20, S. 203) zu verwenden. Da die Niederlausitzer Tieflandfichte ebenso
zu den standortheimischen Arten gezahlt wird, ist diese Art auch in der Naturverjiingung zu libernehmen.

Stand der Erorterung der MaBnahmen mit Eigentiimer/ Landnutzer:

Die MaBBnahmen zum Projekt wurden bereits vorabgestimmt. Offen ist noch die Abstimmung (ber die dauerhafte
Freihaltung / Pflege der Gewésserfldchen.

Keine Riickmeldung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nrn. 2; 8; 9; 14

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 36 zum Waldumbau

Zustimmung: Eigentiimer-/ Nutzerschliissel Nr. 1

MaBnahmentrager/ potentielle MaBnahmentrager:
Jeweiliger Eigentiimer

Zeithorizont:
einmalig (W105; F86) / mehrjéhrig (W58; W30)

Verfahrensablauf/ -art ja nein
Weitere Planungsschritte sind notwendig X
MaRnahmen sind genehmigungspflichtig X
Verfahrensart:

zu beteiligen:

Datum: Laufende Nr.:



Finanzierung:

W105: RL Natiirliches Erbe

W30; W58: Vertragsnaturschutz

F86: EU-MLUL-Forst-RL (Teil I, Nr. 2.2); A+E-MaBnahmen

Kosten (wird i.d.R. nach Abschluss der Managementplanung im Rahmen der Vorbereitung der MaRnahmenumsetzung ausgefiillt)
Einmalig Kosten:
Laufende Kosten:

Projektstand/ Verfahrensstand:

X| Vorschlag

L] Voruntersuchung vorhanden/ in Planung

Xl Planung abgestimmt bzw. genehmigt (W105)

[ ] In Durchfiihrung

] Abgeschlossen (oder Daueraufgabe, d.h. kein Abschluss vorgesehen)
Erfolg des Projektes/ der MaBnahme

Monitoring (vorher) am : durch :

Monitoring (nachher) am : durch :

Erfolg der Maflnahme :

Datum: Laufende Nr.:
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